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Zählerablesung
in Troisdorf-Kriegsdorf
und Troisdorf-Bergheim

Konzert mit
Gereon Krahforst
in der St. Johannes Kirche

Vom 10. bis 25. Februar liest die
Stadtwerke Troisdorf GmbH für die
Jahresverbrauchsabrechnung 2022/
2023 die Strom-, Gas- und Wasser-
zähler in Troisdorf-Kriegsdorf und
Troisdorf-Bergheim wieder ab.
Die Ableser kommen montags bis
freitags zwischen 9 und 19 Uhr so-
wie samstags in der Zeit von 9 bis
16 Uhr wieder in alle Haushalte.
Die Ableser können sich als Be-
auftragte der Stadtwerke Trois-
dorf GmbH ausweisen und sind
mit den behördlich angeordneten
und empfohlenen Verhaltensmaß-
nahmen zum Infektionsschutz ver-
traut. Auf der Stadtwerke-Homepa-
ge sind alle aktuellen Ableser jeweils
mit Foto zu sehen. Damit die Zähler-
ablesung kontaktfrei und ungefähr-
det stattfinden kann, werden alle

um ihre Mithilfe und um die Einhal-
tung der Hygieneregeln gebeten.
Falls Kunden am Ablesetag nicht
angetroffen werden, hinterlässt
der Ableser eine Terminkarte.
Kann dieser angegebene Termin
nicht wahrgenommen werden,
können Kunden die Zählerstände
auch selbst online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
zaehlerstand
Die Stadtwerke machen darauf
aufmerksam, dass Zählerstände,
die bis zum 3. März nicht vorlie-
gen, auf Grundlage des Vorjahres
rechnerisch ermittelt werden. Ab-
weichungen vom tatsächlichen
Verbrauch gleichen sich dann au-
tomatisch bei der nächsten Able-
sung aus und werden nicht in ei-
ner Korrekturrechnung erfasst.

Am 5. Februar findet um 17 Uhr in
der St. Johannes Kirche ein be-
sonderes Konzert statt. Zu Gast
ist der Abteiorganist von Maria
Laach, Gereon Krahforst.
Krahforst gilt als einer profiliertes-
ten deutschen Konzertorganisten
und ist weltweit gefragter Künstler
und Interpret. In St. Johannes wird er
ein Programm präsentieren, welches
sehr abwechslungsreich ist und
zugleich einen großen „Spaßfaktor“
mit sich bringt. So werden mitrei-

ßende Renaissancetanze erklingen
(die in der Regel nie gespielt wer-
den), aber auch Filmmusik (Indiana
Jones), Eigenkompositionen und eine
Improvisation in Stil von Max Reger
stehen auf dem Programm.
Diese Konzertreihe „MUSIC SPEC-
TACULAR“ findet statt im Rahmen
des Regionalen Kulturprogrammes
NRW und wird entsprechend durch
das Ministerium unterstützt und ge-
fördert. Daher ist der Eintritt zu die-
sem Konzert frei.
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Neue und unerwartete
Unterstützung
im Kindergarten
„KiKu Am Wasserwerk“
Aufräumen, auf ihre Sachen acht-
geben und ein bisschen im Haus-
halt helfen - das ist für Kinder im
Kindergartenalter ein wichtiger
Lernschritt, aber noch nicht immer
einfach. Da geraten manchmal die
Kleidungsstücke an der Gardero-
be durcheinander, die eigenen
Sachen landen in den Fächern an-
derer Kinder, und der Sand aus
den Schuhen verteilt sich nach
dem Draußenspielen im Flur. Die
Kinder dieses Alters werden
immer selbstständiger und sollen
zugleich lernen, Verantwortung zu
tragen. Wenn Erinnerungen und
Ermahnungen durch das pädago-
gische Fachpersonal nicht fruch-
ten, ist Kreativität gefragt: So
entstand im kleinen Kreis in der
Krabbengruppe die Idee, einen
Hilferuf auszusenden.
Am Montag, 16. Januar, waren nun
alle im Kindergarten überrascht,
dass sich tatsächlich ein Wichtel
aus Irland bereit erklärt hatte, die
Kinder von der Kita „KiKu Am
Wasserwerk“ zu unterstützen, um
das Haus „wichtelig“ zu machen.
Die Erzieher*innen erzählten den
Kindern, dass der Wichtel namens
Ahsoka sich dem Leitungsteam
der Einrichtung vorgestellt und
danach unverzüglich sein neu an-
gelegtes Quartier direkt neben
dem Büro der Kindergartenleitung
bezogen hatte. Und sie zeigten
ihnen sein kleines Wichtelhaus.
Leider bekamen die Kinder den
Wichtel selbst nicht zu sehen. Sei-
ne Art ist es, Briefe zu hinterlas-
sen. Zuerst hatte er eine Anspra-
che für die Kinder vorbereitet:
„Hey
ihr kleinen Wasserwerkwichtel,

ich komme von weit weg her,
ich soll hier helfen und zwar sehr!
Eure Erzieherin rief mich herbei,
mit der Leitung sind wir nun zwei!
Wir zwei helfen hier schnell,
wir ändern jetzt viel, gell?
Doch schaffen wir’s nicht ganz al-
lein,
ihr Knirpse müsst Helferlinge
sein!
Ich schreib euch täglich einen
Brief,
mir doch egal, ob krumm oder
schief!
Drin steht wie ihr könnt helfen,
entweder allein oder mit pädago-
gischen Elfen!
Wir schaffen’s gemeinsam zu er-
reichen das Ziel,
das ist keine Arbeit, sondern ein
Spiel!“
Seitdem überlegt sich der Wichtel
Ahsoka jeden Abend eine Aufga-
be, die die Kinder im Kindergar-
ten übernehmen können, um tat-
kräftig zu unterstützen. Dabei geht
es zum Beispiel darum, den Tisch
abzuwischen und beim Aufdecken
zu helfen, den Flur mit dem Besen
zu kehren oder das eigene Gar-
derobenfach aufzuräumen. Diesen
Brief finden die Kinder jeden Mor-
gen vor Ahsokas Wichtelhaus.
Nach dem gemeinsamen Vorle-
sen wird der Brief zur Ansicht über
das Haus gehängt. Ob Ahsoka
auch kleine Streiche spielt oder
sich sogar einmal vor aller Augen
zeigen wird, wird sich herausstel-
len. Auf jeden Fall danken die
Erzieher*innen und Eltern dem
Wichtel für sein Erscheinen und
seine Hilfe.
Für den Elternbeirat
Rico Heidemann
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Anzeige

Aufgepasst:
Stadtwerke Troisdorf zeigen, was in ihnen steckt

Als energiegeladener Lokalver-
sorger liefern die Stadtwerke
Troisdorf nachhaltig wie zuver-
lässig Strom, Gas und Wasser.
Das ist richtig, aber eben nur
die halbe Wahrheit. Denn die
Stadtwerke machen das Leben
in Troisdorf in vielerlei Hinsicht
bunter und sind dabei immer
ganz.nah.dran. Sie liefern nicht
nur Energie, sondern stecken
auch selbst voller Energie.
Wusstest Du schon...?Wusstest Du schon...?Wusstest Du schon...?Wusstest Du schon...?Wusstest Du schon...?
Ob Karneval, Stadtfeste, Sport-
oder Musikvereine - die Stadt-
werke Troisdorf unterstützen sie
aus Leibeskräften. Und auch lo-
kale Schulen und Kindertages-
stätten profitieren von dem viel-
fältigen Engagement, das die
Stadtwerke Troisdorf unermüd-
lich an den Tag legen. „Es ist

uns eine Herzensangelegenheit,
dass wir uns für möglichst viele
Bürgerinnen und Bürger in Trois-
dorf mit ihren unterschiedlichs-
ten Interessen einbringen und
deswegen sind wir auch so ab-
wechslungsreich unterwegs. Vie-
le wissen gar nicht, was wir so
alles unterstützen und da war die
Idee geboren, genau das einmal
zu kommunizieren“, erklärt Stadt-
werke-Geschäftsführerin Andrea
Vogt. Sie selbst sei immer wieder
überrascht, wie viele Berührungs-
punkte die Stadtwerke letztlich
mit den verschiedensten Institu-
tionen hätten, was für enge Koo-
perationen teils schon über Jahr-
zehnte gepflegt würden und was
für tolle neue Projekte Jahr für
Jahr dazukommen.
Die Stadtwerke engagieren sich

aber nicht nur für die Menschen
in Troisdorf und in der Region, son-
dern auch ganz gezielt für die
Umwelt - angefangen von der Un-
terstützung von Blühstreifen bis
hin zum Anlegen von Streuobst-
wiesen, um die heimische Natur
zu bewahren und aktiv dem Ar-
tensterben entgegenzutreten.
TTTTTroisdorfer Gesichter in den Froisdorfer Gesichter in den Froisdorfer Gesichter in den Froisdorfer Gesichter in den Froisdorfer Gesichter in den Fokusokusokusokusokus
gerücktgerücktgerücktgerücktgerückt
„Einerseits möchten wir zeigen,
was alles in uns steckt und
andererseits, wer wir sind. Zwar
heißt es oft pauschal ‚die Stadt-
werke‘, aber in erster Linie sind
es ja unsere Mitarbeiterinnern
und Mitarbeiter, die das Unter-
nehmen zu dem machen, was wir
überhaupt sind“, erklärt Vogt.
Daher habe man sich bewusst
dafür entschieden, Gesichter aus

den eigenen Reihen zu präsen-
tieren, statt auf gekaufte Wer-
bebilder zu setzen.
Dabei kommen neben Mitarbei-
tern aus dem Stadtwerke-Team
auch Kunden zu Wort... und ihre
Worte lassen staunen und
schmunzeln.
„Wir fangen gerade erst an, die
unterschiedlichsten Facetten un-
seres Unternehmens der Öffent-
lichkeit zu präsentieren.
Dabei möchten wir authentische
Einblick gewähren und zeigen,
was alles in uns steckt - die
Bürgerinnen und Bürger werden
vieles aus eigener Erfahrung
schon kennen und ich bin mir
sicher, dass sie darüber hinaus
auch neue Seiten von uns ken-
nenlernen werden“, ist sich Vogt
sicher.
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GFO Kliniken Troisdorf erhalten begehrtes
Qualitätssiegel in Gold für exzellente Schulterchirurgie
Nur fünf Kliniken bundesweit so ausgezeichnet
Jetzt hat die D-A-CH Vereinigung
für Schulter- und Ellenbogenchir-
urgie e.V. (DVSE) den GFO Klini-
ken Troisdorf ihr bedeutendes Sie-
gel für außergewöhnliche Leistun-
gen im Bereich der Schulterendo-
prothetik (Gelenkersatz) in Gold
verliehen. Damit gehört die Ab-
teilung für Arthroskopie und Schul-
terchirurgie an den GFO Kliniken
Troisdorf zu den bundesweit fünf
Kliniken, die damit ausgezeich-
net wurden. Geleitet wird der Be-
reich von Dr. Hansjörg Eickhoff.
Der renommierte Spezialist für
Schulterchirurgie freut sich ge-
meinsam mit seinem Team über
die wichtige Anerkennung der chi-
rurgischen Leistung durch die
DVSE. Das Gold-Siegel der DVSE
gilt für ein Jahr und muss danach
durch eine Rezertifizierung erneut
bestätigt werden.
Die Zertifizierung ist ein aufwen-
diger und arbeitsintensiver Pro-

zess, der sich über ein ganzes Jahr
hinzieht. So ist die wissenschaft-
liche Dokumentation der operier-
ten Patienten notwendig. Es müs-
sen darüber hinaus sogenannte
Standard Operating Procedures
(SOP) implementiert werden.
Dabei handelt es sich um schrift-
lich niedergelegte Arbeitsanwei-
sungen, die im Detail erläutern,
wie die Behandlung abzulaufen
hat. Damit weiß jeder Beteiligte
was er wann und wie zu tun hat,
um zu einem optimalen Ergebnis
für den Patienten zu kommen.
„Nicht zuletzt müssen wenigstens
50 endoprothetische Eingriffe pro
Jahr vorgenommen werden. Wir
haben im Jahr 2021 bereits 107
Primärendoprothesen implantiert,
also mehr als das Doppelte der
geforderten Mindestanzahl. Na-
türlich ist der gesamte Prozess
Teamwork, alleine schafft das kei-
ner. Deshalb bedanke ich mich

explizit bei meiner Oberärztin
Maike Ploeger, sowie bei Jennifer
Benner, Leitung zentrales Quali-
tätsmanagement, Zentrale Diens-
te der GFO, für ihren Einsatz -
zum Teil sogar in der Freizeit“, so
Dr. Eickhoff.
Für die Zukunft erwartet Dr. Eick-
hoff eine signifikante Zunahme der
Operationen und komplexen
Wechseloperationen aufgrund der
auch überregional wahrgenomme-
nen Expertise seines Teams.
Bereits heute übernimmt Dr. Eick-
hoffs Team komplexe Wechselope-
rationen aus anderen Kliniken.
PPPPPatienten haben viele atienten haben viele atienten haben viele atienten haben viele atienten haben viele VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
durch die Zertifizierungdurch die Zertifizierungdurch die Zertifizierungdurch die Zertifizierungdurch die Zertifizierung
Für die Patienten bringt der auf-
wendige Prozess viele Vorteile mit
sich. Aufgrund der hohen Fallzah-
len steht in den GFO Kliniken
Troisdorf ein sehr erfahrenes und
gut aufeinander eingespieltes OP-
Team zur Verfügung. Standardisier-
te Abläufe (SOP) in der OP-Vorbe-
reitung, während der OP und in
der Nachbehandlung sorgen für
bewährte Behandlungsprozesse.
Die permanente wissenschaftliche
Überwachung der Abläufe findet

Dr. med. Hansjörg H. Eickhoff,Dr. med. Hansjörg H. Eickhoff,Dr. med. Hansjörg H. Eickhoff,Dr. med. Hansjörg H. Eickhoff,Dr. med. Hansjörg H. Eickhoff,
Leitender Arzt Arthroskopie undLeitender Arzt Arthroskopie undLeitender Arzt Arthroskopie undLeitender Arzt Arthroskopie undLeitender Arzt Arthroskopie und
Schulterchirurgie, Facharzt Ortho-Schulterchirurgie, Facharzt Ortho-Schulterchirurgie, Facharzt Ortho-Schulterchirurgie, Facharzt Ortho-Schulterchirurgie, Facharzt Ortho-
pädie und Unfallchirurgie an denpädie und Unfallchirurgie an denpädie und Unfallchirurgie an denpädie und Unfallchirurgie an denpädie und Unfallchirurgie an den
GFO Kliniken TroisdorfGFO Kliniken TroisdorfGFO Kliniken TroisdorfGFO Kliniken TroisdorfGFO Kliniken Troisdorf

durch einen externen Partner, die
DVSE und eine akkreditierte Zerti-
fizierungsstelle (ClarCert GmbH),
statt. Das sichert die Unabhängig-
keit bei der Bewertung. Die hohen
Fallzahlen führen auch dazu, dass
alle Implantate sowohl für die
Primärendoprothetik wie auch für
die Wechselendoprothetik stän-
dig verfügbar sind. Die Klinik hat
dafür ein komplettes Vor-Ort-La-
ger aller Implantate eingerichtet.

Stark sehbehindert - und
wie geht’s weiter mit mir?
Rat und Tat bei der AWO Oberlar
Alle 14 Tage können sich Men-
schen, deren Sehvermögen lang-
sam aber sicher schwindet, in der
AWO Troisdorf-Oberlar, Sieglarer
Str. 66 - 68, 53842 Troisdorf ab
15 Uhr treffen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Im Kreis von selbst Betroffenen
können die Gäste viele Tipps für
die Bewältigung des Alltages er-
fahren und sich austauschen:
„Was ist das für ein Geldschein?
Wie kann ich Münzen erkennen?
Ich kann die Telefontastatur nicht

mehr bedienen. Meine Post kann
ich nicht mehr lesen. Was ist das für
ein Medikament? Wie spät ist es?
Hab ich Übergewicht? Die Anzeige
der Waage kann ich nicht mehr le-
sen“. Diese und hundert andere Fra-
gen können in lockerer Runde be-
sprochen werden. „Mit kleinen Tipps
können wir wieder ein Stückchen
mehr am „normalen“ Leben teilha-
ben“ so Gabriele Schröder
(Leiterin & Initiatorin der Gruppe).
Die nächsten Termine sind:
8. + 22. Februar, 3. März.
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Jubiläumskonzert - FURORE
lädt zum Mitsingen ein
Sie wissen doch bestimmt auch,
dass Menschen eine höhere Le-
benserwartung haben, wenn sie
singen? Nach 10 bis 15 Minuten
Singen und Trällern wird der gan-
ze Körper gefordert.
Wenn die Jecken im Karneval,
Menschen beim Kirchentag oder
Fans im Stadion gemeinsam Sin-
gen, hebt das die Stimmung,
sorgt für gute Laune und macht
glücklich.
Singen gibt Trost, stärkt unsere
Lebensfreude und schafft neuen
Lebensmut. Also, nicht lange
zögern, kommen und erleben Sie
mit den Sängerinnen des TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer Frauenchors FUROREdorfer Frauenchors FUROREdorfer Frauenchors FUROREdorfer Frauenchors FUROREdorfer Frauenchors FURORE
1948 e1948 e1948 e1948 e1948 e.....     VVVVV..... wie schön es ist, ge-
meinsam zu singen.
Wie heißt es bei Konfuzius:
„Musik erzeugt eine „Musik erzeugt eine „Musik erzeugt eine „Musik erzeugt eine „Musik erzeugt eine Art Art Art Art Art VVVVVergnü-ergnü-ergnü-ergnü-ergnü-
gen, auf das die menschlichegen, auf das die menschlichegen, auf das die menschlichegen, auf das die menschlichegen, auf das die menschliche
Natur nicht verzichten kann.“Natur nicht verzichten kann.“Natur nicht verzichten kann.“Natur nicht verzichten kann.“Natur nicht verzichten kann.“
Wenn Sie einmal unsere Chorpro-
be besuchen möchten, dann kom-
men Sie dienstags um 19.30 Uhr

in die Aula der Rupert-Neudeck-
Schule in Troisdorf, Lohmarer Stra-
ße 33 (über der Rundturnhalle).
Haben Sie keine Scheu, wir freu-
en uns auf Sie.
Unter zurzeit angemessenen Hy-
gienevorschriften finden die wö-
chentlichen Proben statt. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte vor
Probenbeginn an unsere Vorsit-
zende Sibille Miesen-Schulz un-
ter Tel. 02241-9753080.
Besuchen Sie uns auch auf unse-
rer Homepage
www.troisdorferfrauenchor.de
Pressereferentin Angelika Grosch
TERMIN:TERMIN:TERMIN:TERMIN:TERMIN: Am 23. April um 17 Uhr
findet in der Stadthalle Troisdorf,
Kölner Straße 167, 53840 Trois-
dorf das Jubiläumskonzert „Rhyth-
mus, bei dem man mit muss“ an-
lässlich des 75. Geburtstages des
Chores statt.
Karten erhalten Sie unter Tel.
02241-9753080, per E-Mail unter
sibille.miesen-schulz@t-online.de
und bei allen Sängerinnen.
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DigitalForum Troisdorf:
Fachkräfte finden, sichern und begeistern
Die Veranstaltungsreihe der TROWISTA startet
am 8. März mit dem Themenbereich „Fachkräftesicherung“ in das neue Jahr.
Was haben die beiden Themen
„Digitalisierung“„Digitalisierung“„Digitalisierung“„Digitalisierung“„Digitalisierung“ und „Fachkräf-„Fachkräf-„Fachkräf-„Fachkräf-„Fachkräf-
temangel“temangel“temangel“temangel“temangel“ gemeinsam? Sie be-
schäftigen derzeit eine Vielzahl
an Unternehmen, sind aber nur
schwer greifbar. Das möchten wir
als Troisdorfer Wirtschaftsförde-
rungs- und Stadtmarketing GmbH
(TROWISTA) ändern!
Daher haben wir fünf Expertinnen
und Experten eingeladen, die
aus Ihrer Erfahrung heraus zeigen,
wie man Fachkräfte heutzutage
findet, sichert und begeistert -
digital und analogdigital und analogdigital und analogdigital und analogdigital und analog.
Neben der Vermittlung von theo-
retischem Wissen geben unsere
Referent*innen Unternehmen vor
allem auch wertvolle Einblicke in
die Praxis und Tipps zur Umset-
zung konkreter Maßnahmen. So
erzählt Marc Münstermann (ex-
perts m), wie man das Potenzial
pensionierter Fach- und Führungs-
kräfte nutzt. Reiner Huthmacher
(Bezirksdirektor der Gothaer) gibt
einen Einblick in das kleine 1 x 1
der Mitarbeiterbindung und -fin-
dung. Gründer Max Haas und Pa-

trick Schwarz (/TUN Gruppe) er-
klären, was man unter den Be-
griffen Employer Branding und
Social Recruiting versteht. Dr.
Christine Lötters (SC Lötters) zeigt,
welche alternativen Wege es ge-
ben kann. Marco Schmeis (Appli-
co) gibt einen Ausblick, wie Job-
portale der Zukunft aussehen und
wie man diese in Kombination mit
Social Media effizient nutzen
kann.
„Nahezu jedes Unternehmen, mit
dem wir sprechen, hat mit dem
Fachkräftemangel zu kämpfen.
Wir sind uns sicher, dass wir mit
dieser Veranstaltung sinnvolle
Impulse in die Unternehmen brin-
gen können und freuen uns daher
über eine rege Teilnahme“, so To-
bias Voits, Wirtschaftsförderer mit
dem Schwerpunkt Fachkräftesi-
cherung. „Wir nutzen unser
bereits erfolgreiches Format und
liefern von Grundlagen bis hin zu
geballtem Knowhow und einem
starken Netzwerk eine solide Ba-
sis, um selbständig Fachkräfte zu
finden und für das eigene Unter-

nehmen zu begeistern“, ergänzt
Alexander Miller, Wirtschaftsför-
derer, zuständig für Digitalisie-
rungs- und Innovationsförderung.
Die Veranstaltung dient nicht nur
dem Wissenstransfer, sondern vor
allem auch dem Austausch.
So haben die Teilnehmenden im
Anschluss an die Vorträge die
Möglichkeit, sich mit den
Referent*innen auszutauschen und
Fragen zu stellen.
Im Nachgang an den offiziellen Teil
der Veranstaltung können sich
Unternehmer*innen bei einem Im-
biss gegenseitig kennenlernen und
wertvolle Kontakte knüpfen.
Wenn wir Ihr Interesse als Trois-
dorfer Unternehmen geweckt ha-

ben, möchten wir Sie herzlich ein-
laden, an unserer Veranstaltung
teilzunehmen. Die Details zur Ver-
anstaltung entnehmen Sie bitte
weiter unten oder aus der Grafik.
Zur Anmeldung können Sie einfach
den QR-Code scannen oder sich
unkompliziert auf unserer Websi-
te www.trowista.de anmelden.
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
Datum: Mittwoch, 8. März | 16.30
bis 18.30 Uhr
Ort: 4. OG. der Kaiserstraße 1a,
53840 Troisdorf
Anmeldungen sind bis zum 3. März
unter https://eveeno.com/
344341939, auf www.trowista.de
oder über den QR-Code in der
Grafik möglich.
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Straßensperren in
den kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen
Uferstraße/Uferstraße/Uferstraße/Uferstraße/Uferstraße/
Ecke Nelson-Mandela-StraßeEcke Nelson-Mandela-StraßeEcke Nelson-Mandela-StraßeEcke Nelson-Mandela-StraßeEcke Nelson-Mandela-Straße
Die Fahrbahn Uferstraße/Ecke
Nelson-Mandela-Straße wird am
14.03. gesperrt.

AhrstraßeAhrstraßeAhrstraßeAhrstraßeAhrstraße
Die Vollsperrung der Fahrbahn der
Ahrstraße zwischen Louis-Manns-
taedt-Straße und der Straße „Am
Bahnhof“ wird bis zum 14.04.2023
verlängert.

Auf dem GrendAuf dem GrendAuf dem GrendAuf dem GrendAuf dem Grend
Die Fahrbahn der Straße Auf dem
Grend wird zwischen Haus Nr. 38
bis Am Mühlenbach 2 in der Zeit
vom 06.02. bis 01.04.2023 ge-
sperrt.

Am MühlenbachAm MühlenbachAm MühlenbachAm MühlenbachAm Mühlenbach
Die Fahrbahn der Straße Am Müh-
lenbach wird zwischen Auf dem
Grend und Haus Nr. 1 vom 06.02.
bis 01.04.2023 gesperrt.
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Öffentliche Sitzungen
im Februar 2023
Stadtrat und Ausschüsse:
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rathaus
Kölner Str. 176, Saal A (EG) oder
Saal B (5.OG). Wegen des Platzbe-
öödarfs in Corona-Zeiten tagen
Stadtrat und große Ausschüsse in
der Stadthalle Kölner Str. 167.
Mi, 08.02.: Ortschaftsausschuss
Spich, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr

Do, 09.02.: Ortschaftsausschuss
Oberlar, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Di, 14.02.: Rat,
(Stadthalle Troisdorf), 18 Uhr
Mi, 15.02.: Ausschuss für Umwelt-
und Klimaschutz, Sitzungssaal A
(Rathaus Erdgeschoss), 18 Uhr
Do, 23.02.: Ausschuss für Mobili-
tät und Bauwesen, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Für Besucher*innen gelten die
jeweils aktuellen Corona-Rege-
lungen. Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp

Medien in Einfacher Sprache
in der Stadtbibliothek
Ein Ort der Begegnung:

v.l. Angela Pollheim, Christian Frenger(Inklusionsbeirat), Tanja Gas-v.l. Angela Pollheim, Christian Frenger(Inklusionsbeirat), Tanja Gas-v.l. Angela Pollheim, Christian Frenger(Inklusionsbeirat), Tanja Gas-v.l. Angela Pollheim, Christian Frenger(Inklusionsbeirat), Tanja Gas-v.l. Angela Pollheim, Christian Frenger(Inklusionsbeirat), Tanja Gas-
pers, Annette Landgräber, Philipp Maaß (Stadtbibliothek), Kirsten Stein-pers, Annette Landgräber, Philipp Maaß (Stadtbibliothek), Kirsten Stein-pers, Annette Landgräber, Philipp Maaß (Stadtbibliothek), Kirsten Stein-pers, Annette Landgräber, Philipp Maaß (Stadtbibliothek), Kirsten Stein-pers, Annette Landgräber, Philipp Maaß (Stadtbibliothek), Kirsten Stein-
hoff-Fahadi (Mehrgenerationenhaus), Claudia Schwarzbach (VHS)hoff-Fahadi (Mehrgenerationenhaus), Claudia Schwarzbach (VHS)hoff-Fahadi (Mehrgenerationenhaus), Claudia Schwarzbach (VHS)hoff-Fahadi (Mehrgenerationenhaus), Claudia Schwarzbach (VHS)hoff-Fahadi (Mehrgenerationenhaus), Claudia Schwarzbach (VHS)

Dank einer Initiative und Spende
des Ausschusses für Soziales,
Senior*innen und Inklusion gibt
es ab sofort zahlreiche neue Bü-
cher in „Einfacher Sprache“ in der
Stadtbibliothek im City-Center. Es
handelt sich um Erzählungen für
Jugendliche und Erwachsene, die
bekannte Romane nacherzählen
oder um originale Geschichten.
„Wir wenden uns an inklusive
Klassen, an Schüler*innen mit
Lese-/Rechtschreibschwäche und
an Jugendliche und Erwachsene
mit geringen Deutschkenntnis-
sen“ sagt Philip Maaß, der Leiter
der Stadtbibliothek. „Es ist ein
weiteres niedrigschwelliges Ange-
bot des attraktiven Aufenthalts-
orts Stadtbibliothek.“
Durch die Neuanschaffungen
wächst der Bestand von Büchern
in „Einfacher Sprache“ auf etwa
130 Exemplare an.
Vorgestellt wurde das neue An-
gebot am von der UNESCO aus-
gerufenen Internationalen Tag der
Bildung.
Angemeldete Gruppen konnten
nicht nur die neuen Bücher, son-
dern auch digitale Vorlesebücher,

die KEKSZ-Hörbücher und den Telli-
mero-Stift kennenlernen. Alle neu-
en Medien konnten vor Ort auspro-
biert und auch ausgeliehen werden.
Eine Rallye mit Buch- und anderen
Gewinnen fand während des gan-
zen Tages statt. Der Tag der Bil-
dung wurde durch ehrenamtliche
Vorleser ergänzt, die Ausschnitte
aus den Büchern vorstellten.
Die Erste Beigeordnete Tanja
Gaspers bedankte sich während
eines Pressetermins bei den Pro-
jektpartnern, dem Mehrgenerati-
onenhaus, der Volkshochschule
und dem Inklusionsbeirat der
Stadt Troisdorf:
„Lesefähigkeit ist ein elementa-
rer Bestandteil von Bildung. Da-
her freue ich mich, dass durch die
Initiative und das Engagement al-
ler Beteiligten ein weiteres Ange-
bot in unserer Stadtbibliothek ge-
schaffen wurde, dass Menschen
integriert und Chancen eröffnet“.
Mehrgenerationenhaus und Volks-
hochschule möchten das neu ge-
schaffene Angebot im Rahmen von
Kursangeboten u.a. zur Integrati-
on oder Alphabetisierung in Zu-
kunft häufiger nutzen.

Neue Angebote
im Uferstübchen
Kamishibai und Upcycling:
Das Uferstübchen bietet neben
der persönlichen Beratung ein ab-
wechslungsreiches Programm für
Groß und Klein.
Ab sofort werden zwei neue, wö-
chentliche Kurse angeboten:
Kamishibai - Geschichten werdenKamishibai - Geschichten werdenKamishibai - Geschichten werdenKamishibai - Geschichten werdenKamishibai - Geschichten werden
lebendiglebendiglebendiglebendiglebendig
Wer liebt es nicht, etwas vorge-
lesen zu bekommen?
Noch schöner wird es, wenn das
Vorgelesene durch Bilder unter-
malt wird.
Das Kamishibai ist ein Erzähl-
theater für Jung und Alt, bei dem
die vorgelesenen Geschichten
und Märchen mit zahlreichen
großformatigen Bildern zum Le-
ben erweckt werden.
Gerade bei Märchen und Fabeln
gibt es viele Gemeinsamkeiten
in den unterschiedlichen Kultu-
ren, über die wir uns im An-
schluss an das Vorlesen in einer
geselligen Runde gern mit Ih-
nen austauschen möchten.
Kurssprache: deutsch
Kursbeginn: laufend jeden
2. + 4. Montag im Monat
Wann: Montag
Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Kursleitung: Eva Basten
Kursort: MGH Zweigstelle Ufer-
stübchen, Am Ufer 27,
53842 Troisdorf,
(02241) 1 69 66 05

Upcycling - das nachhaltigeUpcycling - das nachhaltigeUpcycling - das nachhaltigeUpcycling - das nachhaltigeUpcycling - das nachhaltige
NähcaféNähcaféNähcaféNähcaféNähcafé
Sie sind kreativ und wollen
gleichzeitig etwas für die Um-
welt tun? Sie wollen den nach-
folgenden Generationen im The-
ma Umweltschutz zur Seite ste-
hen? Dann lassen Sie ihrer
Kreativität freien Lauf! Werfen
Sie kaputte oder aus der Mode
gekommene Kleidung nicht ein-
fach weg, sondern upcyclen, also
verändern Sie sie zu einem mo-
dischen Unikat. Wir möchten in
diesem Angebot alte, abgelegte
Kleidung verschönern oder et-
was völlig anderes aus dem Stoff
nähen und somit einen kreati-
ven Beitrag zum Thema Umwelt-
schutz leisten. Haben Sie keine
Nähmaschine? Kein Problem, Sie
können gerne eine unserer Ma-
schinen im Kurs mit nutzen. Kurs-
sprache: deutsch
Kursbeginn: laufend
Wann: Donnerstag Uhrzeit:
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr Kurslei-
tung: Eva Basten
Kursort: MGH Zweigstelle Ufer-
stübchen, Am Ufer 27, 53842
Troisdorf, (02241) 1 69 66 05
Infos zum gesamten Programm
und den Angeboten des Ufer-
stübchens sind auf der Seite
www.troisdorf.de/uferstübchen
veröffentlicht.
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräch mit dem Bürgermeister im Februar:
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutragen.
Dazu bietet Bürgermeister Alexan-
der Biber feste Sprechzeiten an,
die in der Regel jeden 1. und 3.
Mittwoch im Monat stattfinden. Die

nächste Sprechstunde von Bürger-
meister Alexander Biber findet am
Mittwoch, den 15.02.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf, statt.
Es wird um Voranmeldung unter
der Rufnummer 02241 / 900-113
gebeten.

Ideen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.
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Phalanx im Kunsthaus
25 Ideen pro Komposition:
Am Freitag, den 23.2., gibt die Band
„PHALANX“ ein Konzert im Kunst-
haus Troisdorf.
Der martialische Bandname führt
ein wenig in die Irre: Das Quar-
tett Phalanx klingt nicht wie eine
geschlossene Front, sondern ist
ein offenes System. Die maßgeb-
lichen Koordinaten sind Jazz und
etwas Metal-Avantgarde-artiges,
kaum zu Definierendes. Innerhalb
dieser Koordinaten kann dann ei-
gentlich alles passieren, und
wenn die Band von „25 Ideen“
pro Komposition spricht, ist das
noch bescheiden formuliert.
Ideenreichtum und Schönheit der
Musik von Phalanx entstehen aus
Polen, die einander traditionell
noch immer entgegengesetzt sind:
Jazz auf der einen, Rock und Noi-
se auf der anderen Seite. Oder

Infos unter www.kunsthaus-troisdorf.de.Infos unter www.kunsthaus-troisdorf.de.Infos unter www.kunsthaus-troisdorf.de.Infos unter www.kunsthaus-troisdorf.de.Infos unter www.kunsthaus-troisdorf.de.

auf die Instrumente übertragen:
das Klavier auf der einen Seite,
eine auf viele interessante Wei-
sen verzerrte E-Gitarre auf der
anderen. Jazzrock, sozusagen -
aber ohne alles, was klassischen
Jazzrock oft so grauslig werden
lässt. Also ohne selbstverliebtes
Rumsolieren und schlimme Gnie-
delei. Stattdessen spielen die drei
Musiker um Bandleader Mathieu
Bech (Klavier) - Axel Zajac (Gitar-
re), Michael Haupt (Bass) und Jo-
hannes Pfingsten (Schlagzeug) -
ein Amalgam aus Jazz und Avan-
trock. Stücke, in denen elegische
Klaviermelodien von einer freidre-
henden Gitarre abgelöst werden
können, ohne dass es einen Gen-
rewechsel geben würde; in de-
nen Neoklassisches von Lärm un-
terbrochen wird, und man denkt

„Ja, stimmt so“. Oder, um einen
Stücktitel zu zitieren:
„Jetzt merk ich’s auch“.

Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten.
Einlass ist 19:30 Uhr.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

TroPark startet im Spicher Wald mit Pflegemaßnahmen
Die TroPark hat einen lokalen
Forstbetrieb damit beauftragt, ab
dem kommenden Dienstag den
Mischwald rund um den Indus-
trieStadtpark zu pflegen. Dies be-
deutet, dass auf einer Fläche von
rund 14,5 Hektar der Wald ausge-
lichtet wird, der überwiegend aus
Kiefern, Buchen und Eichen be-
steht. Zielgerichtet wird der vor-
handene Waldbestand weiterent-
wickelt, um mit langfristiger Per-
spektive einen naturnahen Wald-
charakter zu erreichen. Einzel-
bäume werden daher herausge-
nommen und der Holzverwertung
zugeführt, damit Vitalität und Qua-
lität des verbleibenden Bewuch-
ses verbessert werden und den
Bäumen ausreichend Platz mit
möglichst wenig Konkurrenz zum
Wachsen angeboten wird.

Die TroPark weist ausdrücklich
darauf hin, dass nicht alle mar-
kierten Bäume automatisch auch
gefällt werden. Vielmehr gibt es
unterschiedliche Zeichen auf den
Baumstämmen, von denen einige
beispielsweise sogenannte Rü-
ckegassen markieren, die als
Zuwegungs- und Arbeitsbereiche
genutzt werden.
Grüne Lunge schützen und be-Grüne Lunge schützen und be-Grüne Lunge schützen und be-Grüne Lunge schützen und be-Grüne Lunge schützen und be-
wahrenwahrenwahrenwahrenwahren
Regelmäßige Durchforstungen,
wie sie nun wieder einmal an-
stehen, und die Konzentration
auf sogenannte Zukunftsbäume
sind eine der wichtigsten wald-
baulichen Pflegemaßnahmen.
Sie ermöglichen ein gesundes
Wachstum und geben dem Be-
stand Stabilität, so dass überhaupt
erst ein standortgerechter und lang-
fristiger Erhalt des Waldes mög-
lich ist.
Die Bereiche, in denen in den
kommenden vier Wochen gear-
beitet wird, werden von dem
Forstbetrieb großräumig abge-
sperrt. Die TroPark bittet die vo-
rübergehenden Unannehmlich-
keiten zu entschuldigen. Wege,
die durch die Pflegearbeiten in
Mitleidenschaft gezogen wer-
den, werden im Anschluss an die
Maßnahme wieder hergestellt.
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Troisdorfs Frauenchor
TonArt sucht Verstärkung!
Dieses Jahr ist es endlich wieder
soweit! Nach 5 Jahren Pause
planen die Sängerinnen vom
Frauenchor TonArt gemeinsam
mit ihrer Chorleiterin Brita Re-
cker ein eigenes Konzert im
Sommer.
Ein genauer Termin steht noch
nicht fest, da der Chor noch auf
der Suche nach einer geeigne-
ten Aula oder einem Saal mit
Bühne in Troisdorf ist.
Zur Unterstützung benötigt
TonArt noch einige sangesfreu-
dige Damen jeder Tonlage, um
gemeinsam für das geplante
Konzert ein abwechslungsrei-
ches Repertoire im Bereich Pop
einzustudieren.

Wer sich also für dieses Jahr
vorgenommen hat, endlich mal
etwas gutes für sich zu tun -
Singen ist ja nachweislich sehr
gesund für Körper und Seele -
oder schon immer mal auf ei-
ner Bühne sein Talent als Sän-
gerin unter Beweis stellen woll-
te, sollte sich einen Ruck ge-
ben und mittwochs von 19.45
bis 21.45 Uhr nach Sieglar in
die Aula der Gertrud-koch Ge-
samtschule kommen. Dort näm-
lich proben die Sängerinnen des
Frauenchors TonArt jede Woche
mit viel Spaß und Begeisterung
am Singen.
Auf der Homepage des Chores
www.tonart-troisdorf.de gibt es
weitere Infos über die Aktivitä-
ten des Vereins:

Im letzten Jahr sangen die Ton-
Artistinnen auf einer Taufe und
einer Hochzeit in St.Peter und
Paul in Eschmar, auf dem Kon-
zert „Classic meets Pop des
Chorverbandes Rhein-Sieg in
der Kabelmetall Halle in Wind-
eck und beim Weihnachtskon-
zert des Antoniuskolleges in
Neunkirchen-Seelscheid.
Zusätzlich ließen es sich die
Sängerinnen nicht nehmen, die
Bewohner*innen des Hermann-
Josef-Larscheid Seniorenhau-
ses, wie schon in den letzten
Jahren, mit einem kleinen Weih-
nachtsliederabend zu erfreuen.
Einstudiert wurden viele Stü-
cke im Herbst auf einem Pro-
benwochenende in der Jugend-
herberge in Wiehl.
So ein Wochenende oder ein

Probentag soll es auch wieder
in diesem Jahr geben, um nicht
nur für das Konzert im Sommer,
sondern auch für mögliche Auf-
tritte auf Hochzeiten und Ge-
burtstagen und der Mitwirkung
bei Konzerten befreundeter
Chöre, gerüstet zu sein.
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kunststoffland NRW und die Regionalinitiativen Kunststoffe in
OWL e. V. und Interessengemeinschaft Kunststoff e. V. (IGK)
schließen sich zu einem schlagkräftigen Bündnis zusammen
••••• Kooperation von kunststoff-Kooperation von kunststoff-Kooperation von kunststoff-Kooperation von kunststoff-Kooperation von kunststoff-

land NRW mit den Regional-land NRW mit den Regional-land NRW mit den Regional-land NRW mit den Regional-land NRW mit den Regional-
initiativen Kunststoffe in OWLinitiativen Kunststoffe in OWLinitiativen Kunststoffe in OWLinitiativen Kunststoffe in OWLinitiativen Kunststoffe in OWL
und IGK bündelt die Kräfteund IGK bündelt die Kräfteund IGK bündelt die Kräfteund IGK bündelt die Kräfteund IGK bündelt die Kräfte
für die Kunststoffbranche infür die Kunststoffbranche infür die Kunststoffbranche infür die Kunststoffbranche infür die Kunststoffbranche in
NRWNRWNRWNRWNRW

••••• Optimale Ergänzung regiona-Optimale Ergänzung regiona-Optimale Ergänzung regiona-Optimale Ergänzung regiona-Optimale Ergänzung regiona-
ler und überregionaler ler und überregionaler ler und überregionaler ler und überregionaler ler und überregionaler Aktivi-Aktivi-Aktivi-Aktivi-Aktivi-
tätentätentätentätentäten

••••• Erste gemeinsame ProjekteErste gemeinsame ProjekteErste gemeinsame ProjekteErste gemeinsame ProjekteErste gemeinsame Projekte
bereits verabredetbereits verabredetbereits verabredetbereits verabredetbereits verabredet

In Anwesenheit von NRW-Wirt-
schafts- und Klimaschutz-minis-
terin Mona Neubaur unterzeich-
neten die Vorsitzende von kunst-
stoffland NRW, Ines Oud, der Vor-
sitzende von Kunststoffe in OWL,
Carsten Kießler, und der VVVVVorsit-orsit-orsit-orsit-orsit-
zende der Interessengemein-zende der Interessengemein-zende der Interessengemein-zende der Interessengemein-zende der Interessengemein-
schaft Kschaft Kschaft Kschaft Kschaft Kunststoffunststoffunststoffunststoffunststoff,,,,, Har Har Har Har Harald Brald Brald Brald Brald Bra-a-a-a-a-
schoßschoßschoßschoßschoß, eine Kooperationsverein-
barung. „Wir wollen mit diesem
Bündnis auf Augenhöhe die Kräf-
te bündeln, um in der derzeitigen
schwierigen wirtschaftlichen Situ-
ation eine höhere Durchschlags-
kraft zu entfalten, unsere Mitglie-
der besser zu vernetzen und ein
breiteres Angebot zu schaffen,“
unterstrich Ines Oud die Intenti-
on der Zusammenarbeit. Carsten
Kießler machte deutlich, dass sich
die drei Partner gut ergänzen:
„Während wir als Regionalpart-
ner eher vor Ort handeln, ist
kunststoffland NRW in erster Li-
nie auf der überregionalen Ebene
im Sinne eines Dachverbandes
aktiv und nahe dran an den politi-
schen Entscheidungen.“
Harald BraschoßHarald BraschoßHarald BraschoßHarald BraschoßHarald Braschoß ergänzte: „Ge-
meinsam entfalten wir so die
Durchschlagskraft, die die Bran-
che dringend braucht: Während
wir auf diese Weise den Zugang
zu den politischen Prozessen be-
kommen, erhält kunststoffland
NRW das zusätzliche Gewicht von
fast 100 Mitgliedern aus unseren
beiden Regionalvereinigungen.“
Wirtschafts- und Klimaschutzmi-
nisterin Mona Neubaur sagte:
„Zusammenarbeit ist in der aktu-
ellen Krisenzeit wichtiger denn je.
Die Kunststoffindustrie steht bei
der Transformation vor zahlrei-
chen Herausforderungen. Diese
haben sich nicht zuletzt aufgrund
der enorm hohen Energiekosten
noch einmal verschärft. Das heu-
te beschlossene Bündnis ist des-
halb ein wichtiger Schritt, um den

Wandel hin zum klimaneutralen
Wirtschaften erfolgreich zu meis-
tern. Auch bei der Forschung und
Weiterentwicklung des Kunst-
stoff-Recyclings wird der enge Aus-
tausch von entscheidender Bedeu-
tung sein. Von dieser Vernetzung
der Unternehmen untereinander
und neuen, wettbewerbsfähigen
Kooperationen profitiert der Wirt-
schaftsstandort Nordrhein-Westfa-
len insgesamt.“
Erste gemeinsame Projekte haben
bereits im Vorfeld stattgefunden:
Die IGK und kunststoffland NRW

organisierten gemeinsam einen
Besuch einer Schülergruppe auf der
Branchenleitmesse K 2022. Die
Schüler*innen konnten zahlreiche
Unternehmen im Rahmen eines
geführten Rundgangs besuchen.
Sie konnten sich so über den Le-
bensweg von Kunststoff von der
Erzeugung bis zum Recycling in-
formieren und zugleich über die
Ausbildungsmöglichkeiten im Be-
reich Kunststoff lernen.
Die Planungen für das nächste
gemeinsame Projekt im Dachver-
band von kunststoffland NRW und

seinen Regionalpartnern Kunst-
stoffe in OWL und IGK laufen bereits:
Am 30. März 2023 findet ein „Par-
lamentarischer Abend“ von kunst-
stoffland NRW im Landtag Nord-
rhein-Westfalen statt, zu dem auch
die Mitglieder der Regionalpartner
eingeladen sind. Ziel wird es sein,
den Dialog zwischen den Mitglie-
dern und politischen Entscheidungs-
trägern zu intensivieren, auf die
aktuellen Heraus-forderungen hin-
zuweisen und vor allem die Innova-
tions- und Leistungsfähigkeit der
Branche zu demonstrieren.

(linke Seite/v.l.n.r.: Peter Barlog, BARLOG Plastics GmbH, Dr. Patrick Gloeckner, Evonik Industries AG, Dr.(linke Seite/v.l.n.r.: Peter Barlog, BARLOG Plastics GmbH, Dr. Patrick Gloeckner, Evonik Industries AG, Dr.(linke Seite/v.l.n.r.: Peter Barlog, BARLOG Plastics GmbH, Dr. Patrick Gloeckner, Evonik Industries AG, Dr.(linke Seite/v.l.n.r.: Peter Barlog, BARLOG Plastics GmbH, Dr. Patrick Gloeckner, Evonik Industries AG, Dr.(linke Seite/v.l.n.r.: Peter Barlog, BARLOG Plastics GmbH, Dr. Patrick Gloeckner, Evonik Industries AG, Dr.
Ron Brinitzer, Geschäftsführer kunststoffland NRW, Dr. Jörg Ulrich Zilles, Quarzwerke GmbH HPF The MineralRon Brinitzer, Geschäftsführer kunststoffland NRW, Dr. Jörg Ulrich Zilles, Quarzwerke GmbH HPF The MineralRon Brinitzer, Geschäftsführer kunststoffland NRW, Dr. Jörg Ulrich Zilles, Quarzwerke GmbH HPF The MineralRon Brinitzer, Geschäftsführer kunststoffland NRW, Dr. Jörg Ulrich Zilles, Quarzwerke GmbH HPF The MineralRon Brinitzer, Geschäftsführer kunststoffland NRW, Dr. Jörg Ulrich Zilles, Quarzwerke GmbH HPF The Mineral
Engineers, Prof. Dr.-Ing. Reinhard Schiffers, Universität Duisburg-Essen, Institut für Produkt EngineeringEngineers, Prof. Dr.-Ing. Reinhard Schiffers, Universität Duisburg-Essen, Institut für Produkt EngineeringEngineers, Prof. Dr.-Ing. Reinhard Schiffers, Universität Duisburg-Essen, Institut für Produkt EngineeringEngineers, Prof. Dr.-Ing. Reinhard Schiffers, Universität Duisburg-Essen, Institut für Produkt EngineeringEngineers, Prof. Dr.-Ing. Reinhard Schiffers, Universität Duisburg-Essen, Institut für Produkt Engineering
Konstruktion und Kunststoffmaschinen, Michael Wiener, DSD - Duales System Holding GmbH & Co. KG, Dr.Konstruktion und Kunststoffmaschinen, Michael Wiener, DSD - Duales System Holding GmbH & Co. KG, Dr.Konstruktion und Kunststoffmaschinen, Michael Wiener, DSD - Duales System Holding GmbH & Co. KG, Dr.Konstruktion und Kunststoffmaschinen, Michael Wiener, DSD - Duales System Holding GmbH & Co. KG, Dr.Konstruktion und Kunststoffmaschinen, Michael Wiener, DSD - Duales System Holding GmbH & Co. KG, Dr.
Christian Haessler, Covestro Deutschland AG (alle Vorstand kunststoffland NRW), Heinz Anton Palkoska, IGK.Christian Haessler, Covestro Deutschland AG (alle Vorstand kunststoffland NRW), Heinz Anton Palkoska, IGK.Christian Haessler, Covestro Deutschland AG (alle Vorstand kunststoffland NRW), Heinz Anton Palkoska, IGK.Christian Haessler, Covestro Deutschland AG (alle Vorstand kunststoffland NRW), Heinz Anton Palkoska, IGK.Christian Haessler, Covestro Deutschland AG (alle Vorstand kunststoffland NRW), Heinz Anton Palkoska, IGK.
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Fastelovend op de Hött
Damenkomitee Halt Pohl lädt ein
Endlich dürfen wir wieder „Wie-
vefastelovend op de Hött“ feiern!
Zu unserer Sitzung für Damen,
Mädchen, Wieve, Möhne un Frau-
löck am 16. Februar laden wir ganz
herzlich in die Mehrzweckhalle
Friedrich-Wilhelms-Hütte ein.
Einlass ist ab 15 Uhr und Beginn
um 16.11 Uhr. Wir haben wieder
ein jeckes Programm für Euch zu-
sammengestellt und für 22 Euro
könnt Ihr noch Karten unter der

Telefonnummer 02241/81433 oder
per mail an
m.fielenbach@damenkomitee-
haltpohl.de bestellen. Vielleicht
geht für Kurzentschlossene auch
noch was an der Tageskasse.
Für Speisen und Getränke ist
ausreichend gesorgt und nach
der Sitzung feiern wir im Foyer
mit DJ Tido die „Halt-Pohl-Party
für ALLE“. Eintritt frei!
Am Samstag, 18. Februar, findet

auch endlich wieder unsere Kos-
tümparty in der Mehrzweckhalle
statt. Für 10 Euro könnt Ihr mit
uns zur Musik von DJ Tido eine
jecke Party feiern.
Zu Besuch kommt u.a. die Band
„Kaschämm“. Vor der Tür steht
wieder der mobile Imbiss „Zum
Pfannengrill“ mit seinen leckeren
Gerichten, so dass Ihr rundum ver-
sorgt seid.
Kleiner Hinweis: Die Parkmöglich-

keiten an der Halle sind leider
sehr begrenzt, aber die Bushalte-
stelle „Bahnhof“ der Linie 506 und
der DB-Haltepunkt F.-W.-Hütte
sind nur 5 Gehminuten entfernt!
Wir freuen uns auf Euch und
verbleiben mit 3 x Hött Alaaf
Euer Damenkomitee Halt Pohl
F.-W.-Hütte e.V.
P.S.: Bei unserem Rosenmontags-
zug op de Hött sind wir natürlich
auch mit am Start!

Präsidentin und Vorsitzende 2020Präsidentin und Vorsitzende 2020Präsidentin und Vorsitzende 2020Präsidentin und Vorsitzende 2020Präsidentin und Vorsitzende 2020 Rosenmontag 2020Rosenmontag 2020Rosenmontag 2020Rosenmontag 2020Rosenmontag 2020



Rundblick Troisdorf – 04. Februar 2023 – Woche 5 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17

Großes Kinder- und
Jugend-Schachturnier
Spiel mit - hab Spaß -
Am 25. Februar gehts los
Am 25. Februar gehts um 14 Uhr
wieder los: Der 1. Schachklub
Troisdorf (SK) richtet wieder ein
großes Kinder- und Jugendschach-
turnier in der Europaschule, Am
Bergeracker 31, 53842 Troisdorf
aus. Alle sind eingeladen, mitzu-
spielen und Spaß am Schachbrett
zu haben. Es entstehen keine Teil-
nahmekosten. Allerdings ist eine
Voranmeldung per Mail erforder-
lich: jugend@sktroisdorf.de.
Anmeldeschluss ist Donnerstag,
23. Februar, 18 Uhr. Bitte bei der
Anmeldung angeben: Name, Vor-
name, Jahrgang, DWZ, Verein
(oder „vereinslos“).
„Es wird voll werden, es sind
schon etliche Anmeldungen ein-
gegangen“, freut sich SK-Ju-
gendwart Horst Hardebusch. Alle
angemeldeten Teilnehmer*innen
müssen sich am Turniertag

spätestens bis 13.30 Uhr bei der
Turnierleitung registrieren.
Es werden sieben Runden ge-
spielt. Die Bedenkzeit beträgt 15
Minuten je Spieler und Partie. Mit
der Siegerehrung wird das Turnier
gegen 18 Uhr beendet. Es ist das
erste Turnier der Formel 1-Serie
2023 der Schachjugend Bonn/
Rhein-Sieg. Das vorige Turnier die-
ser Art hatte über 90 Kinder aus
dem Großraum Köln/Bonn nach
Troisdorf angezogen. Alle Teilneh-
mer werden in die Altersklassen
U8, U10, U13, und U16 eingeteilt.
Viele Preise sind zu gewinnen: Die
ersten drei U8 und U10 erhalten
einen Pokal. (Rang 3 nur bei
mindestens zehn Teilnehmern in
der jeweiligen Altersklasse. Die
ersten fünf U13 und U16 erhalten
einen Pokal. (Rang 5 nur bei
mindestens zehn Teilnehmern).

Die ersten Zehn aller Altersklas-
sen erhalten Punkte für die For-
mel 1-Jahreswertung der Schach-
jugend Bonn/Rhein-Sieg. Es lohnt
sich also, auch die anderen Tur-
niere zu besuchen.
Speisen und Getränke werden
kostengünstig angeboten.

Die Turnierleitung wird gemein-
sam von Herbert Adomeit, Spiel-
leiter der Schachjugend BRS, und
Horst Hardebusch, Jugendwart des
1. SK Troisdorf, übernommen.
 Viele Infos zum Turnier gibt“s auf
der Webseite www.sktroisdorf.de/
formel-1/
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Hochkarätiger Stimmcoach in Troisdorf
Stimmbildung erleben - mit der beliebten Sängerin Tine Hamburger

Tolle Stimmung auf der Kindersitzung
Musik, Zauberei und Akrobatik auf der Küz-Bühne

Am Donnerstag, 9. Februar, wird
die populäre Gesangs- und Stimm-
bildungstrainerin Tine Hamburger
die Stimmen der Sängerinnen und
Sänger des CVJM-Chores „Let´s
Go Gospel“ aus Sieglar trainie-
ren. Der Chor wird auch hier sei-
nem Motto, „Der Chor, in dem du
willkommen bist“, treu bleiben
und öffnet sich, auch an diesem
besonderen Abend für Gäste. Wer
gerne seine Stimme auf Vorder-
mann bringen möchte, ist hier gut
aufgehoben. Für den kleinen Obo-
lus von 9,50 Euro / ermäßigt 7,50
Euro kann jeder mit dabei sein
und ein qualifiziertes Stimmbil-
dungstraining erleben. Da die
Stimme erwiesenermaßen keine
feststehende Eigenschaft, sondern
eine veränderliche Fähigkeit ist,
die man trainieren, d. h. verbes-
sern, verändern und optimieren
kann, sind die Chormitglieder
immer an einer effektiven Ausbil-
dung der eigenen Stimme inter-
essiert. Selbstverständlich be-
herrscht die enthusiastische Gos-
pel- und Bluesinterpretin nicht nur
die hohen Töne. Auch Männer-
stimmen werden durch ihr Wissen
und Können kräftiger und das ver-

leiht dem Chor den sonoren Klang
als tragende Säule des Gesamt-
arrangements. Das Gelernte wird
am gleichen Abend in einem Song
verarbeitet und geübt.
Der Chor startet am 9. Februar
um 19.15 Uhr mit einem Warmup
bevor das zweistündige Coaching
mit Tine Hamburger um 19.30 Uhr-
beginnt.

Veranstaltungsort: Kreuzkirche
(Ev. Friedenskirchengemeinde) in
53844 Troisdorf-Sieglar,
Grabenstraße 65.
Erfahrene und auch weniger ge-
übte Stimmen, egal welchen Al-
ters, können zu diesem Training
dazukommen.
Die Teilnehmerzahl für Gäste ist
auf 12 begrenzt. Die Plätze wer-

den in der Reihenfolge der An-
meldung/Zahlung vergeben.
Formlose Anmeldung per Mail un-
ter elke.federlein@t-online.de
oder über die Homepage von
„Let’s Go Gospel“.
Teilnahmevoraussetzung: Freude
am gemeinsamen Singen
„Let’s Go Gospel“ der Chor in dem
du willkommen bist!

Tine Hamburger in AktionTine Hamburger in AktionTine Hamburger in AktionTine Hamburger in AktionTine Hamburger in Aktion

Spaß vor oder auch auf der Bühne hatten die Kids bei der KindersitzungSpaß vor oder auch auf der Bühne hatten die Kids bei der KindersitzungSpaß vor oder auch auf der Bühne hatten die Kids bei der KindersitzungSpaß vor oder auch auf der Bühne hatten die Kids bei der KindersitzungSpaß vor oder auch auf der Bühne hatten die Kids bei der Kindersitzung
der Bombelinos in der Küz. Foto: wedder Bombelinos in der Küz. Foto: wedder Bombelinos in der Küz. Foto: wedder Bombelinos in der Küz. Foto: wedder Bombelinos in der Küz. Foto: wed

(wed) Kinder gehen anders um
mit Karneval feiern als Erwach-
sene; das war wieder mal deut-

lich zu erleben bei der Kinder-
sitzung der Bombelinos in der
Küz. Während Erwachsene aus-

gelassen singen, tanzen, schun-
keln, schauen sich die Kids häu-
fig sehr bedächtig an, was auf
der Bühne passiert, oder was
ihre Freundinnen und Freunde
so machen.
Drei Jahrzehnte mußte der Je-
cken-Nachwuchs auf die eige-
ne Kindersitzung warten, jetzt
war es wieder mal so weit.
Bombelinos-Vorsitzender Jan
Hausmann: „Wir haben uns auf
die Fahne geschrieben, Brauch-
tumspflege als Generationen-
projekt zu betrachten.
Deshalb wurden Familien und
Freunde immer schon in viele
Aktivitäten des Karnevals ein-
bezogen.“
Dass der Bedarf groß ist, das
beweist das Interesse: Die Küz
war seit Wochen ausverkauft.
Aber noch schöner: Die Kids
hatten sich alle prächtig her-

ausgeschmückt mit bunter Kos-
tümierung und Schminke; da
war die schüchterne Fee neben
dem mutigen Zauberer und Bat-
man neben dem Marienkäfer zu
sehen. Sie alle waren auch we-
nig schüchtern, denn bei „ih-
rer“ Musik oder Darbietung
setzten sie sich auch auf die
Bühne, um den Ereignissen
recht nahe zu sein.
Das Programm war ebenfalls
bunt: Das Spicher Dreigestirn
2022 machten den Auftakt vor
den Jaguar Cheerleader.
Die Cover Band Kölsch Welle
kam nicht ohne mehrere Zuga-
ben aus dem Saal. Nach der
Pause sorgten die Tanzmäuse
des Sieglarer TV für Kurzweil
ebenso wie Magic Ingo. Die Dis-
co mit DJ Jürgen Zimmermann
bot dann noch mal Gelegenheit
zum Abrocken.
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Gleich 2 Veranstaltungen an einem Tag -
Wählen Sie die passende Uhrzeit für sich
Am liebsten zuhause, das ist wohl
die Antwort der meisten von uns,
wenn es darum geht, was mit uns
passiert, wenn wir alt und gar pfle-
gebedürftig sind. Aber wie geht das?
Welche Voraussetzungen müssen
erfüllt werden? Wie finde ich einen
geeigneten Pflegedienst? Wie un-
terstützt mich die Pflegekasse und
wie kann ich meine Ansprüche gel-

tend machen? In Zusammenarbeit
mit dem Oberlarer Pflegedienst
„lieber-zuhause“ helfen wir, diese
Fragen zu beantworten, denn in
unserer Geschäftsstelle bieten wir
am Mittwoch, 22. März, um 14 Uhr
sowie um 18 Uhr jeweils eine Infor-
mationsveranstaltung für Sie an.
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder herzlich eingeladen.

Die Teilnahme ist kostenlos. Aus
organisatorischen Gründen bitten
wir um Ihre Anmeldung unter der
Rufnummer 02241 - 9451628, per
E-Mail unter info@awo-oberlar.de,

oder persönlich in unserer Ge-
schäftsstelle (Sieglarer Straße 66-
68 in Oberlar) zu den bekannten
Öffnungszeiten.
AWO Oberlar - WIR im Quartier

Winterhilfe in Troisdorf
Die Preisentwicklung und besonders
die Energiekosten stellen viele
Menschen auch in Troisdorf vor gro-
ße Herausforderungen. Die Evan-
gelische und die Katholische Kir-
che wollen in dieser Situation so
gut wie möglich unterstützen und
ermöglichen auch finanzielle Hil-
fen. Mit dem Sozialdienst katho-
lischer Frauen (SkF) und der Dia-
konie gibt es Anlaufstellen in der

Stadt, an die sich Menschen mit
akutem Hilfebedarf vertraulich
wenden können. So finden sie eine
offene Tür des SkF in den Räumen
des Lotsenpunkts, immer montags
von 14.30 bis 17 Uhr, Pfarrer-Kenn-
temich-Platz 31. Die Sozialbera-
tung der Diakonie, Am Wildzaun
14, erreichen sie telefonisch für
eine Terminvereinbarung unter
0170 / 440 36 99.
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Wer singen will, findet immer ein Lied
Musikprojekt der Kinder des „Kinderkunsthauses“

Kolpingwandergruppe - Es geht wieder los!
Die Vorfreude auf die 1. Wande-
rung im neuen Jahr war groß und
so trafen sich 18 Kolping-Wande-
rer auf den Spicher Höhen, um
gleich loszustarten...
Halt, so schnell geht das aber
nicht..., denn dieses Mal war es
nichts mit „hinterherlaufen“ und
blind WWWWWanderführer Hans-Willianderführer Hans-Willianderführer Hans-Willianderführer Hans-Willianderführer Hans-Willi
SchwartzSchwartzSchwartzSchwartzSchwartz zu vertrauen. Dieser
hatte sich nämlich eine Heraus-
forderung für die Teilnehmer über-
legt: Eine Streckenplanung, die
seit Google Maps, Komoot und
anderen Wanderapps auf dem
Smartphone kaum noch genutzt
wird. Die WWWWWanderkarteanderkarteanderkarteanderkarteanderkarte!

So mussten zwei Gruppen nach
Karte und eigenem Orientierungs-
sinn verschiedene „eingekreiste“
Ziele finden und den „Rest der
Teilnehmer“ führen.
Die Skepsis, das Ziel tatsächlich
zu erreichen war groß, aber Wand-
erführer Hans-Willi musste kaum
Tipps geben. Das „Überlebens-
training Outdoor“ ohne Internet
bestanden beide Gruppen „par
excellence“!
Unterwegs gab Hans-Willi noch
etwas heimatlichen Geschichts-

unterricht, denn die „Wahner Hei-
de“ hat eine sehr bewegte Ver-
gangenheit.
Nach etwa 15 km konnten sich
alle Teilnehmer im Gasthaus „Zur
Heide“ stärken und einen schö-
nen Wandertag gemütlich aus-
klingen lassen.
Die nächste Wanderung findet am
25.25.25.25.25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar statt! Nähere Infor-
mationen gibt es auf der Home-
page der Kolpingsfamilie Spich
(https://vor-ort.kolping.de/
kolpingsfamilie-spich).Den Weg suchen und findenDen Weg suchen und findenDen Weg suchen und findenDen Weg suchen und findenDen Weg suchen und finden

Kolping unterwegsKolping unterwegsKolping unterwegsKolping unterwegsKolping unterwegs

In den vergangenen Monaten ha-
ben die Kinder des „Kinderkunst-
hauses“, der Kindertagesstätte
am Robert-Müller-Platz in Fried-
rich-Wilhelms-Hütte, fleißig ge-
sungen: In vielen Stunden prob-
ten sie für das Musikprojekt „Wer
singen will, findet immer ein
Lied“. Zum Abschluss des Jahres
2022 wurde sogar gemeinsam eine
CD aufgenommen.
Nun war die CD-Produktion abge-
schlossen. Und der Kinderchor
wollte die eingeübten Lieder un-
bedingt den Familien präsentie-
ren. Deshalb wurde ein Chorkon-
zert auf dem Außengelände der
Kita veranstaltet.
Sowohl gemeinsam im Chor als
auch im Duett zeigten die Kinder
ihr Gesangstalent und begeister-
ten Eltern und Großeltern.
Auch in diesem Jahr möchte der
„Verein der Freunde und Förderer
der Kita Robert-Müller-Platz“
wieder ein Musikprojekt für die

Kinder des Kinderkunsthauses
durchführen. Denn kreative Tätig-
keiten wie das gemeinsame Sin-
gen schärfen die Sinne, unterstüt-
zen die Entwicklung der Kinder,
fördern die Kooperationsfähigkeit
- und machen einfach Spaß.

Ermöglicht wurde das Musikpro-
jekt „Wer singen will, findet
immer ein Lied“ durch die Play-
music Musikschule Troisdorf so-
wie das Förderprogramm „Aufho-
len nach Corona für Kinder und
Jugendliche“ des Bundesministe-

riums für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend.
Weitere Informationen zum „Ver-
ein der Freunde und Förderer der
KiTa Robert-Müller-Platz e.V.“
unter Foerderverein.Kita.RMP@
gmail.com.

Vor großem Publikum präsentierte der Kinderchor die eingeübten Lieder. Foto: Verein der Freunde undVor großem Publikum präsentierte der Kinderchor die eingeübten Lieder. Foto: Verein der Freunde undVor großem Publikum präsentierte der Kinderchor die eingeübten Lieder. Foto: Verein der Freunde undVor großem Publikum präsentierte der Kinderchor die eingeübten Lieder. Foto: Verein der Freunde undVor großem Publikum präsentierte der Kinderchor die eingeübten Lieder. Foto: Verein der Freunde und
Förderer der Kita Robert-Müller-PlatzFörderer der Kita Robert-Müller-PlatzFörderer der Kita Robert-Müller-PlatzFörderer der Kita Robert-Müller-PlatzFörderer der Kita Robert-Müller-Platz
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KG Eischeme Knallköpp 1949 e.V. informiert
Eschmarer Prinzentreffen
Am Donnerstag, 9. Februar, kann
endlich wieder das Eschmarer
Prinzentreffen stattfinden.
Das Eschmarer Prinzenpaar, Prinz
Achim I und Prinzessin Sonja I,
empfängt im Pfarrheim Eschmar
St. Augustinus-Haus viele Tolli-
täten, jecke Abordungen und
fröhliche Besucher.
Lasst uns ab 18.11 Uhr gemein-
sam kräftig feiern, denn Karne-
val bedeutet auch Lebensfreude
pur! Der Eintritt ist frei und „jet
zo müffele und süffele“ gibt es
auch! Prinz Achim I, seine Prin-
zessin Sonja I und die Eischeme
Knallköpp wünschen Euch viel
Spaß beim Eschmarer Prinzen-
treffen 2023!

Kostenloses Kreativangebot
für Teilnehmer von 10 bis 14 Jahren
Kulturrucksack
Kostenfreie Workshops für Kinder
und Jugendliche von 10 bis 14 Jah-
ren / Gefördert durch das Land NRW
/TRAUMWELT ZUKUNFT lautet
2023 das Thema der KreativWerk-
statt Troisdorf/
Ihr seid die Zukunft, doch wo seht
ihr euch in dieser? Was sind eure
Wünsche, Träume und Hoffnungen;
wie könnt oder wollt ihr eure Zu-
kunft produktiv gestalten?
Vielleicht wollt ihr dieser und der
Realität gerne mal entfliehen und
euch in eure eigene Fantasiewelt
träumen.
Im Februar starten wir unsere

Kursreihe mit Manga zeichnen.
In Manga und Anime findet man
viele überraschende und ein-
fallsreiche Versionen der Zu-
kunft. Nun kannst du im Manga
deine eigenen Welten erschaf-

fen - ob romantischer Wunsch-
traum, düstere Dystopie oder
innovative Science Fiction. Zu-
sammen entwickeln wir span-
nende Figuren voller Wünsche,
Ambitionen und Konflikte, die

diese Welten erkunden.
TTTTTermine 12./19.ermine 12./19.ermine 12./19.ermine 12./19.ermine 12./19. F F F F Februar undebruar undebruar undebruar undebruar und
12. März von 15 bis 18.45 Uhr12. März von 15 bis 18.45 Uhr12. März von 15 bis 18.45 Uhr12. März von 15 bis 18.45 Uhr12. März von 15 bis 18.45 Uhr
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bei Lisa Rau //
comic@kreativ-werkstatt-
troisdorf.info

Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!
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NKT ist seit Sommer 2020 im Industriepark ansässig
Troisdorfer Monteure bauen die Windstromautobahnen der Zukunft

Malereiworkshop
mit Michael Sönksen

(wed) Der SuedLink soll den Offs-
hore-Windstrom von der Nordsee
bis in die süddeutschen Ballungs-
räume am Main bzw. am Neckar
transportieren. Das ist nur eine
der Windstromautobahnen, die in
Zukunft Deutschland mit regene-
rativer Energie versorgen werden.
Die Hochspannungskabel von NKT
werden auf diesen Trassen mit ei-
ner Gesamtlänge von mehr als
1.000 Kilometern Windstrom aus
Offshore-Windparks in der Nord-
see in den Süden der Republik
transportieren.
NKT hat seit Sommer 2020 eine
Service-Niederlassung in Troisdorf
auf dem Gelände der früheren
Dynamit Nobel.
Die NKT-Niederlassung stellte
sich am 1. Februar bei einem Un-
ternehmer-Frühstück des Unter-
nehmer-Clubs pro Troisdorf und
der Wirtschaftsförderung TROWIS-
TA vor. Unter den rund 130 Teil-
nehmenden waren auch Elisa-
beth Winkelmeier-Becker, MdB,
Landrat Sebastian Schuster, Nie-
derkassels Bürgermeister Stephan
Vehreschild (Sprecher der
Bürgermeister*innen im Rhein-
Sieg-Kreis).
Im Gespräch mit dem pro Trois-
dorf-Vorstandsvorsitzenden Chris-
tian Seigerschmidt erläuterten
Mark Schlatter, NKT-Vice Presi-
dent Service Germany, und Lukas
Tack, Director Sales Service & In-
stallation, die Arbeit der Nieder-
lassung Troisdorf: Sie beschäftigt
derzeit rund 90 Mitarbeitende -
darunter 50 Kabelmonteure. Die-

se kümmern sich national und
teilweise auch international um
die Verlegung und Wartung von
Mittelspannungs- (19 bis 72 Kilo-
volt) und Höchstspannungska-
beln (525 Kilovolt) mit Quer-
schnitten bis 3.000 Quadratmil-
limetern. Tack: „Wir verantwor-
ten gemeinsam mit dem Stand-
ort in Berlin den Service für
Deutschland sowie die Niederlan-
de, Österreich, die Schweiz, Bel-
gien und Frankreich.“
Für den Standort Troisdorf hat sich
der Kabelkonzern NKT aus zwei
Gründen entschieden: die nach al-
len Richtungen hervorragende In-
frastrukturanbindung und die Nähe

zum ebenfalls rechtsrheinisch ge-
legenen Chempark Köln. Hier be-
findet sich ein Kabelwerk von NKT.
Es arbeitet wie alle NKT-Werke zu
100 Prozent mit regenerativ er-
zeugtem Strom. Der Konzern ist

am Land (onshore) und mit einem
eigenen Verlegeschiff auch off-
shore aktiv. Auch in der Troisdorfer
NKT-Niederlassung - achtgrößte
unter 30 weltweit - gibt es Mon-
teure mit Offshore-Erfahrung.

Gastgeber, Veranstalter und Gäste beim Unternehmerfrühstück von proGastgeber, Veranstalter und Gäste beim Unternehmerfrühstück von proGastgeber, Veranstalter und Gäste beim Unternehmerfrühstück von proGastgeber, Veranstalter und Gäste beim Unternehmerfrühstück von proGastgeber, Veranstalter und Gäste beim Unternehmerfrühstück von pro
Troisdorf und Trowista. Fotos: wedTroisdorf und Trowista. Fotos: wedTroisdorf und Trowista. Fotos: wedTroisdorf und Trowista. Fotos: wedTroisdorf und Trowista. Fotos: wed

Wieder sehr gefragt war das Unternehmerfrühstück, dieses Mal bei NKT an der Gierlichstraße.Wieder sehr gefragt war das Unternehmerfrühstück, dieses Mal bei NKT an der Gierlichstraße.Wieder sehr gefragt war das Unternehmerfrühstück, dieses Mal bei NKT an der Gierlichstraße.Wieder sehr gefragt war das Unternehmerfrühstück, dieses Mal bei NKT an der Gierlichstraße.Wieder sehr gefragt war das Unternehmerfrühstück, dieses Mal bei NKT an der Gierlichstraße.

MalereiworkshopMalereiworkshopMalereiworkshopMalereiworkshopMalereiworkshop

Wer Lust hat sich an gegenständ-
licher oder abstrakter Malerei zu
versuchen, ist herzlich eingela-
den am Sonntag, 26. Februar, an
dem Workshop des Troisdorfer
Künstlers Michael Sönksen teil-

zunehmen. Der Kurs findet von 10
bis 18 Uhr in den Räumen der
KreativWerkstatt Troisdorf an der
Burg Wissem, Burgallee 1 statt.
Kosten: 50 Euro pro Teilnehmer.
Anmeldung unter 02241-78917.
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Lebensfreude jeck on Tour
KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.
Prinz Achin I und seine Prinzes-
sin Sonja I waren am letzten Wo-
chenende „jeck on Tour“, viele
schöne Auftritte, herzliche Be-
suche und Begegnungen erfüll-
ten die Tage mit Lebensfreude
pur! „Fastelovend mit Hätz“ im
Eichhof Much, Partyspass beim
Frühschoppen des FRK in Rheidt,
toller Karneval im Pfarrheim op
de Hött, fröhlicher Prinzenemp-
fang des JGV Spich, das schöne
Karnevalsmuseum Troisdorf und
ganz viel Herzlichkeit bei der
„Wirtschaftsprüfung“ des „Gast-
hof Zur Scheune“ in Eschmar von
Gabi und Guido Radermacher!
Für das „kulinarische“ Kleinod
von Eschmar gab es die volle
Punktzahl, die Eischeme Knall-
köpp und das Eschmarer Prin-
zenpaar hatten den perfekten
Abschluss und sagen herzlich
Dankeschön, Gabi und Guido!
Auch an diesem Wochenende ist
das Eschmarer Prinzenpaar

„jeck on Tour“ und freut sich
natürlich auch schon auf ihr
„Heimspiel“ beim Eschmarer

Prinzentreffen am Donnerstag,
9. Februar, im Pfarrheim Eschmar
(18.11 Uhr - Eintritt frei)! Fas-

telovend ist Lebensfreude pur,
Prinz Achim I und Prinzessin Son-
ja I freuen sich auf Euch!

Schön war´s - herzliches Dankeschön!Schön war´s - herzliches Dankeschön!Schön war´s - herzliches Dankeschön!Schön war´s - herzliches Dankeschön!Schön war´s - herzliches Dankeschön!
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

GAT hat einen neuen Schulzoo
Beitrag zur Wertschätzung und Erhaltung der biologischen Vielfalt
(wed)... Durch die unmittelbare
Begegnung mit Lebewesen und
der Natur ermöglicht der Biolo-
gieunterricht primäre Naturerfah-
rungen, die einen wesentlichen
Beitrag zur Wertschätzung und
Erhaltung der biologischen Viel-
falt leisten sowie affektive Hal-
tungen beeinflussen und ästheti-
sches Empfinden wecken....
[Auszug aus dem Kernlehrplan
Biologie SI].
Michael Funke, bis vor wenigen
Tagen stellvertretender Schullei-
ter am Gymnasium Zum Altenforst
(GAT) verabschiedete sich als Lei-
ter des Schulzoos anlässlich der
Einweihung des neuen Zoos (der
bisherige musste aufgrund von
Bestimmungen umgebaut wer-
den). Stolz berichtete er, dass ak-
tuell rund 15 Jugendliche im Jung-
forscher-Club aktiv sind. Mit dem
Schulzoo setze man dem MINT-
Programm (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften, Technik)
am GAT quasi eine Krone auf.
Neben der Schulzoo AG finden re-
gelmäßig Forscher-Ferien am GAT
statt, an denen rund 130 Kinder
aus Troisdorf teilnehmen; für die-
ses Jahr sind Angebote geplant
für etwa 270 Kinder und Jugendli-
che. Das MINT-Leistungszentrum

ist die Summe der besonderen
MINT-Lernorte am Altenforst und
der außerunterrichtlichen Ange-
bote zur Förderung von Begabun-
gen und Talenten und Mitglied ei-
nes bundesweiten Netzwerkes.
P.S. Funke wechselte ins Schul-
Ministerium nach Düsseldorf ins
Referat MINT-Unterricht.

Freudige Gesichter bei der Einweihung des neuen Schulzoos am Gymnasium Zum Altenforst. Foto: wedFreudige Gesichter bei der Einweihung des neuen Schulzoos am Gymnasium Zum Altenforst. Foto: wedFreudige Gesichter bei der Einweihung des neuen Schulzoos am Gymnasium Zum Altenforst. Foto: wedFreudige Gesichter bei der Einweihung des neuen Schulzoos am Gymnasium Zum Altenforst. Foto: wedFreudige Gesichter bei der Einweihung des neuen Schulzoos am Gymnasium Zum Altenforst. Foto: wed

Sommerfreizeit in
Frankreich für Jugendliche

Familienführung
durch die Ausstellung
Kinder an die Macht!

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Troisdorf bietet vom 1.
bis 14. Juli eine Ferienfreizeit
für Jugendliche ab 14 Jahren
nach Frankreich an.
In der ersten Woche geht es an
den Strand in Le Grau du Roi,
in der zweiten an den Fluss Ard-
che zum Kanu fahren und Klet-
tern. Auch ein Städtetrip ist ge-

plant. Die Hin- und Rückreise
erfolgt im Reisebus. Übernach-
tet wird in Zelten.  Die Kosten
betragen 580 Euro pro Person.
Anmeldung - möglichst bis zum
22. Februar - bei der Jugendlei-
terin der Kirchengemeinde,
Charlotte Auwärter,
01 71 2 12 01 62, E-Mail
auwaerter@evangelischtroisdorf.de.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Starke und neugierige Kinder
sind die Hauptpersonen in zahl-
reichen Kinderbüchern der Au-
torin und Illustratorin Cornelia
Funke.
So wächst der schüchterne Jun-
ge Arthur über sich hinaus, um
der Feenkönigin Potilla zu hel-
fen, Prinzessin Isabella wehrt
sich dagegen, eine klassische
Prinzessin zu sein und auch die
Brüder Bonifazius und Prosper
aus „Der Herr der Diebe“ erle-
ben allerhand Abenteuer.

Wir schauen uns die Originalil-
lustrationen zu den Büchern an,
verkleiden uns und werden
selbst kreativ. Familienführung
im Rahmen der Sonderausstel-
lung
Die Führung ist kostenlos, die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zu
zahlen ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-427 an und beach-
ten Sie die Abstands- und Hygie-
nevorschriften, mit Malgorzata
Meys
Burg Wissem
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Prinzenstammtisch empfängt Dreigestirn
Mit dabei die jüngsten Prinzen aus Troisdorf überhaupt
(wed) Einen tollen Empfang des
Troisdorfer Dreigestirns bereite-
te der Prinzenstammtisch Trois-
dorf mit einer großen Zahl Stamm-
tischmitglieder dem amtierenden
Dreigestirn.
Nach umfassender Vorstellung der
Regenten und seinem Team, leg-
te das Trifolium mit seinem „Rie-
senkamell-Gefolge“ den gewohnt
gelungenen, farbenfrohen Auftritt
hin! Obwohl auf kleinem Raum,
wurde es eine Darbietung in volle
Länger - wunderbar!
Allein schon der Empfang des
jüngsten Troisdorfer Dreigestirns
aller Zeiten beim Stammtisch war
historisch, aber auch natürlich
das Zusammentreffen der beiden
jüngsten Troisdorfer Prinzen aller
Zeiten (Horst I. von 1972 und Mar-
cello I. von 2023) beim Prinzen-
stammtisch-Empfang war einfach
großartig!
Da beim Prinzenstammtisch die-
ses Jahr erstmalig eine weibliche
Jungfrau begrüßen wurde, erhielt

Jungfrau Sina natürlich einen bun-
ten Blumenstrauß - extra aus den
Händen der Ex-Jungfrau Petra (Pe-

ter Vetter). Nach dem tollen Auf-
tritt wurde der Abend noch in fröh-
licher Runde verbracht, bis sich

das Dreigestirn zu später Stunde
verabschieden musste.
Es war ein toller Abend.

Einen tollen Empfang bereitete der Prinzenstammtisch dem amtierenden Dreigestirn.Einen tollen Empfang bereitete der Prinzenstammtisch dem amtierenden Dreigestirn.Einen tollen Empfang bereitete der Prinzenstammtisch dem amtierenden Dreigestirn.Einen tollen Empfang bereitete der Prinzenstammtisch dem amtierenden Dreigestirn.Einen tollen Empfang bereitete der Prinzenstammtisch dem amtierenden Dreigestirn.



Rundblick Troisdorf – 04. Februar 2023 – Woche 5 – www.rundblick-troisdorf.de26

Der alte Friedhof an der St. Hippolytuskirche
Gelände des Pfarrzentrum mit einer traditionsreichen Geschichte
(JB/wed) Wer auf dem vor weni-
gen Jahren völlig neu gestalteten
Platz vor der Hippolytuskirche

steht und nach links zum Pfarr-
zentrum „Hippolytushaus“ mit
seiner Grünanlage hinüberschaut,

kann sich vielleicht nicht vorstel-
len, dass sich auf dem komplet-
ten Gelände südlich der Pfarrkir-

che bis zu den bereits in den
1970er Jahren verschwundenen
Häusern und Gärten an der Stra-
ße „Steinhof“ hin und Richtung
Westen bis fast zum Bahndamm
ein Kirchhof befand. Hier erstreck-
te sich der bis 1928 einzige Fried-
hof von Troisdorf-Mitte, bis er
1968 eingeebnet und zu einer
Parkanlage umgestaltet wurde.
Lediglich ein paar alte Grabstei-
ne in der Nähe der Sakristei erin-
nern an diese Anlage.
Ziemlich genau an der Stelle des
heutigen Pfarrzentrums stand bis
zum Jahr 1863, dem Jahr der Fer-
tigstellung der neuen Pfarrkirche,
die älteste uns bekannte Kirche
der Stadtmitte. Leider konnten
beim Bau des Hippolytushauses
keine Reste dieses Gotteshauses
gefunden werden, es war aber bis
in die moderne Zeit hinein üblich,
beim Abbruch von Gebäuden ver-
fügbare Steine wieder zu verwen-
den. So wurde auch ein Teil der
Steine der alten Kirche beim Bau
der neuen Kirche am heutigen
Standort verbaut. In dieser Zeit
kam es auch zur Neuanlage undKirche und Friedhof in den 1920er Jahren mit dem Canisiushaus (rechts)... Repro: Heinz Müller-StiftungKirche und Friedhof in den 1920er Jahren mit dem Canisiushaus (rechts)... Repro: Heinz Müller-StiftungKirche und Friedhof in den 1920er Jahren mit dem Canisiushaus (rechts)... Repro: Heinz Müller-StiftungKirche und Friedhof in den 1920er Jahren mit dem Canisiushaus (rechts)... Repro: Heinz Müller-StiftungKirche und Friedhof in den 1920er Jahren mit dem Canisiushaus (rechts)... Repro: Heinz Müller-Stiftung
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Erweiterung des Friedhofs, der sich
bis zu seiner Schließung 1928, Rich-
tung Bahndamm hin erstreckte.
Der neugotische Bau von 1863 mit
der Erweiterung durch ein Quer-
schiff mit Dachreiter und einer
neuen Apsis von 1898, besticht
mit seinen klaren Formen und dem
schlanken Turm sowie der Brüs-
tung samt vier Eckfialen, bekrönt
durch einen spitzen Turmhelm. In
dieser Form bestand die Kirche
im Wesentlichen bis zu ihrer
grundlegenden Neugestaltung in
den Jahren 1963/64, bei der eine
moderne, repräsentative Stadtkir-
che mit 480 Sitzplätzen entstand.
Der Chor der alten Kirche und de-
ren Turm (durch die Ummantelung
nur noch von innen zu erkennen)
blieben erhalten.
Der unmittelbar an der Südseite
der Kirche angelegte Teil des Fried-
hofs war durch einen Halbkreis von
Kastanienbäumen umrahmt, von
dem noch wenige alte Bäume an
der Friedhofsmauer zur neu errich-
teten Kindertagesstätte erhalten
sind. Nach einer Notiz in Peter Paul
Trippens im 1940 erschienenen
Buch: „Troisdorf Heimatgeschich-
te“ (Seite 141), wurden die Bäume
1881 gepflanzt.
Wie bereits erwähnt, stieß der Fried-
hof an der Kirche bereits zu Beginn
des 20. Jahrhunderts an seine Gren-
zen. Der Erste Weltkrieg ließ die Su-
che nach einem neuen Standort erst
einmal in den Hintergrund treten,
jedoch wurde sie in der 20er Jahren
fortgesetzt. Im Gespräch war auch
das Gelände des heutigen Wald-

... sowie aus ähnlicher Perspektive die heutige Bebauung im Umfeld der Hippolytuskirche. Foto: wed... sowie aus ähnlicher Perspektive die heutige Bebauung im Umfeld der Hippolytuskirche. Foto: wed... sowie aus ähnlicher Perspektive die heutige Bebauung im Umfeld der Hippolytuskirche. Foto: wed... sowie aus ähnlicher Perspektive die heutige Bebauung im Umfeld der Hippolytuskirche. Foto: wed... sowie aus ähnlicher Perspektive die heutige Bebauung im Umfeld der Hippolytuskirche. Foto: wed

parks. Diese Idee musste aber auf-
grund der Bodenbeschaffenheit
wieder verworfen werden. So erhielt
der neue Friedhof seinen Platz am
sogenannten Sonnenberg, der sich
in Fahrtrichtung Telegraf noch vor
der Kreuzung mit der Altenrather
Straße rechts von der Herrstraße er-
streckt. Auch mit dem PKW ist hier
ein deutlicher Geländesprung zu
überwinden. Seinen Namen hat der
Berg wohl von seinem exakt in süd-

licher Richtung sich erstreckenden
Abhang, der bei der Neuanlage des
Friedhofs durch die Wege, die auch
noch heute zu den Gräbern führen,
terrassiert wurde.
Die GeschichteDie GeschichteDie GeschichteDie GeschichteDie Geschichte
„Rund um Hippolytus“„Rund um Hippolytus“„Rund um Hippolytus“„Rund um Hippolytus“„Rund um Hippolytus“
Die Pfarrkirche St. Hippolytus in der
Hippolytusstraße kennt wohl jeder
in und um Troisdorf. Dass Troisdorf
eine über 1.000-jährige kirchliche
Überlieferung besitzt, das wissen si-

cher schon weniger. Die Geschichte
aber rund um St. Hippolytus kennen
bestimmt noch weniger Menschen.
Deshalb plant Pastoralreferent Joa-
chim Bourauel (JB) in Zusammen-
arbeit mit unserem Lokalreporter
Werner Dücker eine Reihe von Be-
richten „Rund um St. Hippolytus“,
um den Interessierten mehr zur Ge-
schichte zu vermitteln und vielleicht
auch Heimatbewusste neugierig zu
machen.
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Troisdorfer Leichtathletik Gemeinschaft
Abteilung Turnen-Spielen-Volleyball
Gymnastik und Kleine Spiele 50+Gymnastik und Kleine Spiele 50+Gymnastik und Kleine Spiele 50+Gymnastik und Kleine Spiele 50+Gymnastik und Kleine Spiele 50+
Die Erhaltung der Gesundheit und
der Beweglichkeit ist für die meis-
ten Menschen ein erstrebenswer-
tes Ziel. Um dieses Ziel zu errei-
chen fordern Mediziner immer
wieder auf, wöchentlich einige
Stunden Sport zu betreiben, um so
die Gesundheit zu erhalten und
das Leben auch im fortgeschritte-

nen Alter lebenswert zu erhalten.
Dieser Aufforderung folgend tref-
fen sich Männer über 50 immer am
Mittwoch, 16.15 bis 17.45 UhrMittwoch, 16.15 bis 17.45 UhrMittwoch, 16.15 bis 17.45 UhrMittwoch, 16.15 bis 17.45 UhrMittwoch, 16.15 bis 17.45 Uhr
in der Gymnastikhalle des Gym-in der Gymnastikhalle des Gym-in der Gymnastikhalle des Gym-in der Gymnastikhalle des Gym-in der Gymnastikhalle des Gym-
nasiums nasiums nasiums nasiums nasiums AltenforstAltenforstAltenforstAltenforstAltenforst,
um sich unter Leitung eines aus-
gebildeten, erfahrenen Übungs-
leiters sportlich zu bewegen.
Derzeit liegt das Alter der Teilneh-

mer zwischen 68 und 80+ Jahren.
Am späten Mittwoch-Nachmittag
gilt es, Spaß an der Bewegung zu
entwickeln. Nach einem individu-
ellen Aufwärmen werden viele
Muskelpartien gedehnt, gekräf-
tigt und mobilisiert.
Für alle gilt das Bemühen, im fort-
geschrittenen Alter beweglich und
gesund zu bleiben.

Gleichfalls wird der allgemeine,
bisweilen auch humorvolle Infor-
mationsaustausch nicht vernach-
lässigt.
Die Gruppe würde neue Mitglie-
der gerne begrüßen.
Interessenten sind herzlich will-
kommen; diese können gerne
probeweise teilnehmen und sich
dann erst entscheiden.

Gute TLG-Ergebnisse auch in Sporthallen
Landes- und Regionsmeisterschaften des LVN
Winter, Wochenende, Wettkämp-
fe: Junge Sportlerinnen und Sport-
ler der Troisdorfer Leichtathletik
Gemeinschaft TLG waren wieder
unterwegs und gingen bei den
Meisterschaften des Leichtath-
letik Verbands Nordrhein bei
Hallenwettkämpfen in Leverku-
sen und in Rhede an den Start.
Gute Platzierungen waren das Er-
gebnis.
Bei den Landesmeisterschaften
konnte Lilith Hauptmann ihre
Langsprint-Qualitäten einset-
zen. Als W15-Aktive startete sie
in der Altersklasse U18 über
200m und sprintete in 27,46s
auf Rang 10 von 29 Starterinnen.
Im gleichen Feld platzierte sich
Lara Müller in 28,25s auf Rang
19. Im Weitsprung der männli-
chen U18 konnte sich Justus Tan-
tow in einem starken Feld auf
Rang 11 platzieren. Mit 5,40m

stellte er dabei seine persönli-
che Bestleistung ein.
Gleich doppelt erfolgreich war
Despoina Sidiropoulou. Sie star-
tete über 60m-Hürden und lief
in 9,87s nahe an ihre persönli-
che Bestzeit heran.
Am nächsten Tag konnte sie sich
auch über 60m flach mit persön-
licher Bestzeit (8,35s) für den
Zwischenlauf qualifizieren, in
dem sie dann erneut Bestzeit

(8,32s) lief. Zum Abschluss plat-
zierte sich die 4x200m-Staffel
der TLG der weiblichen U18 in
der Besetzung Nieke Andersson,
Despoina Sidiropoulou, Lara
Müller und Lilith Hauptmann auf
Rang 7.
Bereits am darauffolgenden Wo-
chenende standen in Rhede im
Münsterland die Regionsmeister-
schaften der Region Nord auf dem
Plan, um sich dort außer Wer-

Gute Ergebnisse in der Halle: v.l. Alina Wessling, Lara Müller, Lilith Hauptmann, Despoina Sidiropoulou, NiekeGute Ergebnisse in der Halle: v.l. Alina Wessling, Lara Müller, Lilith Hauptmann, Despoina Sidiropoulou, NiekeGute Ergebnisse in der Halle: v.l. Alina Wessling, Lara Müller, Lilith Hauptmann, Despoina Sidiropoulou, NiekeGute Ergebnisse in der Halle: v.l. Alina Wessling, Lara Müller, Lilith Hauptmann, Despoina Sidiropoulou, NiekeGute Ergebnisse in der Halle: v.l. Alina Wessling, Lara Müller, Lilith Hauptmann, Despoina Sidiropoulou, Nieke
Andersson, Justus Tantow. Foto: TLGAndersson, Justus Tantow. Foto: TLGAndersson, Justus Tantow. Foto: TLGAndersson, Justus Tantow. Foto: TLGAndersson, Justus Tantow. Foto: TLG

tung mit anderen Leichtathleten
zu messen. Für TLG´ler Justus Tan-
tow sprang dabei eine neue Best-
leistung im Weitsprung über
5,46m heraus. Außerdem konnte
er im Hochsprung 1,53m über-
springen. Nieke Andersson über-
zeugte bei den weiblichen U18
und stellte obendrein eine Hal-
len-Bestleistung auf: Sie über-
sprang starke 1,60m. Mehr Infos
auf www.troisdorfer-lg.de.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Der FC Flying Albatros
informiert:
Budenzauber bei der Kreishallenrunde
für die E- und D-Junioren Fußball...
Der FC Flying Albatros e. V. ver-
anstaltete im Auftrag des Fuß-
ballverbandes Mittelrhein Kreis
Sieg die Kreishallenrunde für
E- und D-Junioren am 21. und
22. Januar in der Dreifachhalle
„Am Bergeracker“ in Troisdorf.

Samstag 21. Januar spielten ab
9.30 Uhr die E-Junioren Mann-
schaften des Kreises in der Fi-
nalrunde und erzielten folgen-
de Platzierungen:
1. SF Troisdorf 05
2. FC Hennef 05
3. GESV Hennef
4. FC Hertha Rheidt
5. SV Wahlscheid
6. SSV Happerscho
7. SV Eitorf 09

Sonntag 22. Januar spielten die
D-Junioren in den Vorrunden für
die finale Kreishallenrunde.
Folgende Mannschaften sind
nunmehr für die Finalrunde
beim Ausrichter in Wahlscheid
qualifiziert:
• SV Rot-Weiss Hütte
• TuS Oberpleis
• SF Troisdorf 05
• SV Eitorf 09
• VfR Hangelar
• SSV Happerschoß
• FC Hennef 05
Insgesamt waren tolle Spiele
der Mannschaften zu sehen.
Besonders gilt ein Dank an die
vielen Helfer des FC Flying Al-
batros für die gute Organisati-
on der Veranstaltung.
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Karate-Schule Troisdorf-Aspekt Selbstverteidigung
Karate ist nicht nur eine Kampfkunst
mit eigener Ethik sondern auch eine äußerst flexible Art der effizienten Selbstverteidigung
Karate beinhaltet eine Vielzahl
von verschiedenen effektiven
kampftechnischen Möglichkeiten
um Angriffe von einem oder meh-
reren Gegnern, bewaffnet oder
unbewaffnet, von sich abwehren
zu können. In der Karate-Schule
Troisdorf e.V. lernen die Karateka
Verteidigungstechniken wie
Schläge, Tritte und Blöcke, zudem,
wichtige Standtechniken. Sie ler-
nen, dass jeder Körperteil als
Waffe gegen einen Angreifer ein-
gesetzt werden kann. Sie erfah-
ren wie man sich in speziellen
Gefahrensituationen verhalten
sollte und das in der Selbstvertei-
digung nur der reale Zweck, die
Wirksamkeit, von Bedeutung ist.
Die Die Die Die Die WirksamkWirksamkWirksamkWirksamkWirksamkeit der SVeit der SVeit der SVeit der SVeit der SV-Kar-Kar-Kar-Kar-Karate-ate-ate-ate-ate-
techniken wird von verschiede-techniken wird von verschiede-techniken wird von verschiede-techniken wird von verschiede-techniken wird von verschiede-
nen Faktoren bestimmt.nen Faktoren bestimmt.nen Faktoren bestimmt.nen Faktoren bestimmt.nen Faktoren bestimmt.
1. Die Geschwindigkeit:1. Die Geschwindigkeit:1. Die Geschwindigkeit:1. Die Geschwindigkeit:1. Die Geschwindigkeit:
Je schneller ein Abwehrschlag
oder im Gegenangriff ein Stoß
oder Tritt ausgeführt wird umso
größer ist auch seine Wirkung.
2. Die Konzentration der Kraft:2. Die Konzentration der Kraft:2. Die Konzentration der Kraft:2. Die Konzentration der Kraft:2. Die Konzentration der Kraft:
Die Karatetechniken werden
schockartig durchgeführt, d.h.,
dass im Moment des Auftreffens
die Muskeln kurz gespannt wer-
den um einen genau abgezirkel-
ten, erst federnden, letztlich ei-
nen dynamischen Schlag oder
Stoß zu erreichen.
3. Das Gleichgewicht:3. Das Gleichgewicht:3. Das Gleichgewicht:3. Das Gleichgewicht:3. Das Gleichgewicht:
Eine Abwehrtechnik oder ein An-
griff kann nur dann stark sein,
wenn der Körper dabei sicher
steht.

Karate Technik Erklärung auf einem LehrgangKarate Technik Erklärung auf einem LehrgangKarate Technik Erklärung auf einem LehrgangKarate Technik Erklärung auf einem LehrgangKarate Technik Erklärung auf einem Lehrgang

Karate Technik Übungen auf einem LehrgangKarate Technik Übungen auf einem LehrgangKarate Technik Übungen auf einem LehrgangKarate Technik Übungen auf einem LehrgangKarate Technik Übungen auf einem Lehrgang

Karate Technik Training auf einem LehrgangKarate Technik Training auf einem LehrgangKarate Technik Training auf einem LehrgangKarate Technik Training auf einem LehrgangKarate Technik Training auf einem Lehrgang
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Neuer Pilateskurs -
Ganzkörpertraining
mit Pilates
Troisdorfer TV - aktuell
Kleine Bewegung, große Wirkung.
Pilates ist eine sanfte, aber
überaus wirkungsvolle Trainings-
methode für den ganzen Körper
und auch den Geist. Ein systema-
tisches Körpertraining, wo einzel-
ne Muskeln oder Muskelpartien
ganz gezielt aktiviert, entspannt
oder gedehnt werden. Dabei wird
die Atmung mit der Bewegung
koordiniert. Besonderes Augen-
merk gilt der Körpermitte. Durch
die Aktivierung des Körperzen-
trums werden Taille und Hüfte -
sozusagen als Nebenwirkung -
schlanker. Beim Pilates werden
Muskeln und Gelenke wieder in
Schwung gebracht, die Bewe-
gungs- und Haltungsgewohnhei-

ten werden verbessert. Die Trai-
ningsmethode ist gleichermaßen
für Männer und Frauen jeden Al-
ters und jeden Konditionstyp ge-
eignet.
Unser neues Kursangebot über 10
Einheiten beginnt am
2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr
in Sporthalle Matthias-Langen-in Sporthalle Matthias-Langen-in Sporthalle Matthias-Langen-in Sporthalle Matthias-Langen-in Sporthalle Matthias-Langen-
StraßeStraßeStraßeStraßeStraße
Alle weiteren Informationen gibt
es in unserer Geschäftsstelle:
Troisdorfer Turnverein 1891 e.V.
Frankfurter Straße 38

4. Die Karatestellungen:4. Die Karatestellungen:4. Die Karatestellungen:4. Die Karatestellungen:4. Die Karatestellungen:
Sie richten sich nach dem jeweili-
gen Zweck, ob Abwehr oder Ge-
genangriff. Erst ein Zusammen-
wirken all dieser Punkte macht
u.a. die Karate -Selbstverteidi-
gungstechniken wirksam.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Die Kampfkunst Karate als
Selbstverteidigung ist ausgezeich-
net geeignet wirksame Techniken
zu vermitteln, die einer trainier-
ten Person im Ernstfall weit bes-
sere Chancen für die Wahrung von
Gesundheit und Leben bietet, als
dem Laien, der sich nie mit Ver-
teidigungstechniken befasst hat.
In einer Gefahrensituation kann
Mann/Frau sich mit gut geübten

Karatetechniken effektiv selbst
verteidigen. Selbstverteidigungs-
techniken helfen dem Anwender
eine kritische Situation zu seinen
Gunsten zu meistern.
Schauen sie doch einmal bei ei-
nem Training in der Karate-Schu-
le Troisdorf e.V. vorbei. Sie wer-
den überrascht sein. In der Kara-
te-schule Troisdorf e.V. trainieren
Jung und Alt zusammen. Und das,
mit viel Freude und Spaß an dem
Abenteuer Karate. Eine Gemein-
schaft wartet.
Carlo Gütersloh
Karate-Schule Troisdorf e.V. -
Da wo Deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de

53840 Troisdorf
Tel.: 02241-70989
Fax.: 02241-806507
mailto: info@troisdorfer-tv.de
www.troisdorfer-tv.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 9 bis 13 Uhr
Dienstag 9 bis 13 Uhr und
15 bis 18 Uhr
Donnerstags 9 bis 13 Uhr
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Troisdorfer Spielerinnen beim EOYF 2023
Unsere beiden Athletinnen Frie-
derike Pfalz und Nele Zimmer-
mann sind zurück vom XVI Winter
European Olympic Youth Festival
2023.
Gemeinsam mit 18 weiteren
Mädchen bildeten sie den Kader
der U16 Nationalmannschaft, die
vom 21. bis 28. Januar am Euro-
pean Youth Olympic Festival (EYOF
2023) teilgenommen hat. Nach
einem gemeinsamen Training am
deutschen Leistungsstützpunkt in
Füssen ging es als Team nach Spit-
tal in Österreich, wo die Spiele

der U16 Frauen Mannschaften
ausgetragen wurden. Gemeinsam
mit allen teilnehmenden deut-
schen Athleten und Athletinnen
wurden sie als eine der größten
Landesdelegation bei der Eröff-
nungsfeier in Triest willkommen
geheißen.
In den Wettbewerb startete das
U16 Eishockey Nationalteam
weiblich gegen das Team aus Ita-
lien, dem sie knapp unterlagen.
In den beiden folgenden Spielen
gegen Tschechien und Schweden
war das junge deutsche Team trotz
Kampfgeist stark unterlegen.
Beim Platzierungsspiel gegen die
Schweiz trafen sie auf einen Geg-
ner auf Augenhöhe. Laufstark und
mit starkem Kampfgeist verloren
sie ganz knapp und belegten am
Ende den 8. Platz.
In den Tagen sind sie als Team
zusammengewachsen, haben
olympische Luft geschnuppert,
andere Wintersportdisziplinen
angeschaut und ihre Landsleute
angefeuert.
Die beiden Athletinnen des EHC
Troisdorf haben zwar keine Me-
daille im Gepäck, kehren aber mit
einer Fülle neuer Eindrücke, vie-
len einmaligen Erlebnissen, un-
vergesslichen Momenten und
neuen Freundschaften zurück. Sie
freuen sich schon jetzt auf die
weiteren Maßnahmen des DEB,
bei denen sie als Team wieder
zusammentreffen.
(Text: EHC Troisdorf e.V.)

Nele Zimmermann / Friederike Pfalz.Nele Zimmermann / Friederike Pfalz.Nele Zimmermann / Friederike Pfalz.Nele Zimmermann / Friederike Pfalz.Nele Zimmermann / Friederike Pfalz.
Foto: Team Deutschland / Julia GrebeFoto: Team Deutschland / Julia GrebeFoto: Team Deutschland / Julia GrebeFoto: Team Deutschland / Julia GrebeFoto: Team Deutschland / Julia Grebe

Nele ZimmermannNele ZimmermannNele ZimmermannNele ZimmermannNele Zimmermann

Friederike Pfalz.Friederike Pfalz.Friederike Pfalz.Friederike Pfalz.Friederike Pfalz.
Fotos: Holger ZimmermannFotos: Holger ZimmermannFotos: Holger ZimmermannFotos: Holger ZimmermannFotos: Holger Zimmermann

Nele Zimmermann / Friederike PfalzNele Zimmermann / Friederike PfalzNele Zimmermann / Friederike PfalzNele Zimmermann / Friederike PfalzNele Zimmermann / Friederike Pfalz U16 Nationalmannschaft. Foto: Team Deutschland / Helena SchäferU16 Nationalmannschaft. Foto: Team Deutschland / Helena SchäferU16 Nationalmannschaft. Foto: Team Deutschland / Helena SchäferU16 Nationalmannschaft. Foto: Team Deutschland / Helena SchäferU16 Nationalmannschaft. Foto: Team Deutschland / Helena Schäfer
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Umfrage im
Beteiligungsportal
Kunstwerk für den Ortseingang in Sieglar

Skiclub startet ins Jubiläumsjahr
50 Jahre Skiclub Troisdorf (1973-2023)

Es besteht die Idee, am Ortsein-
gang des Stadtteils Troisdorf-
Sieglar ein Kunstwerk zu instal-
lieren, da dieses zu einem at-
traktiven Ortsbild beitragen
kann.
Um die Einwohner*innen Trois-
dorfs und vor allem Sieglars in
den Prozess einzubinden, hat die
Stadtverwaltung Troisdorf im
Beteiligungsportal eine Umfra-

ge veröffentlicht, mit der abge-
fragt wird, welche Art von Kunst-
werk installiert werden soll.
Die Umfrage ist noch bis zum
03.03. online. Gern können auch
eigene Ideen und Vorschläge ab-
gegeben werden.
Link zur Umfrage:
https://beteiligung.nrw.de/portal/
troisdorf/betei l igung/themen/
1002021

Ski-KidsSki-KidsSki-KidsSki-KidsSki-Kids

Der Skiclub Troisdorf Sieglar e.V.
hat mit der Familientour zu Sil-
vester seinen Auftakt ins 50-jäh-
rige Bestehen genommen und mit
einer erfolgreichen Trainingsfahrt
groß und klein auf die Piste ge-
bracht. Mit rund 60 Teilnehmern
war der Club im Südtiroler Ahrn-
tal unterwegs und hat mit seinen
sechs SkilehrerInnen die Mitglie-
derInnen schnell aufs nächste Le-
vel gebracht. Ob Kurzschwung für
die Könner oder Formationslauf
und Trickski im Fun Park; der Trois-
dorfer Club hatte Vieles im Ge-
päck. Die Snowboarder kamen
ebenfalls auf Ihre Kosten, wie die
jüngeren Ski-Kids, die von Enza
und Christopher Römer ganz lie-

bevoll an diese wunderbare Sport-
art herangeführt wurden. Am letz-
ten Abend leuchteten die Kinder-
augen ganz besonders, als es nach
dem Abschluss-Rennen die Me-
daillen gab. Mit einer gemeinsa-
men 10 Kilometer Rodel-Abfahrt
ging die Woche zu Ende, aber im
Frühjahr stehen bereits weitere
tolle Touren im Zeichen des 50-
jährigen Bestehens des Cubs an.
Bis dahin hält der Skiclub seine
MitgliederInnen mit der wöchent-
lichen Skigymnastik fit und bietet
für alle Interessierten ein breites
Angebot; weitere Informationen
unter www.skiclub-troisdorf.de
Ein ganz besonderes Highlight in
diesem Frühjahr ist sicher die an-

stehende Best-Ager-Skitour im
März für alle Junggeblieben ins
schöne und schneesichere Pitztal.
Es sind noch Plätze frei und auch

neue Gesichter herzlich Willkom-
men! Weitere Informationen gibt
es auf der Homepage oder per Mail
(info@skiclub-troisdorf.de).

Gemeinsame 10 Kilometer Rodel-AbfahrtGemeinsame 10 Kilometer Rodel-AbfahrtGemeinsame 10 Kilometer Rodel-AbfahrtGemeinsame 10 Kilometer Rodel-AbfahrtGemeinsame 10 Kilometer Rodel-Abfahrt
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Nordic Walking
startet wieder!

Der Sieglarer Turnverein
wandert auch im Jahr 2023 wieder mit Heinz
Hier die Übersicht

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

MÄRZ: Basaltschleife Linz (mit
dem Zug). 4 Std. 15km 450 hm.
APRIL: von Bad Hönningen (mit
dem Zug) zur Mahlberghütte, 6
Std 18 km 480 hm.
MAI: Durch das Fockenbachtal von
Verscheid auf den Bärenkopf, 5
Std 16 km 420 hm.

JUNI: Panoramaweg Burgbrohl von
Burgbrohl. 5 Std 16 km 420 hm.
JULI Die Iserbachschleife von An-
hausen, 4 Std 14 km 350 hm.
AUGUST: Flüsse, Bäche an der
Dhünn, Alterberger Dom, Schöl-
lerhof, 6 Std 18 km 220 hm.
SEPTEMBER: Vom 14.Sept.bis

17.Sept. 3 Nächte, Überraschung
in Planung.
OKTOBER: Von der Grafschaft Bö-
lingen zur Ahr, Altenwegshof, 6 Std
15km 350 hm.
NOVEMBER: Von Waldbreitbach
auf den Leyberg, zum Koppel, 4Std
12 km 270 hm.
Man muss verstehen, einfach nur
gehen, die Füße, sie tragen, wo-
hin Du auch gehst.

Mit ihnen in die Sonne zu schau-
en, mit den Wolken Luftlöcher
bauen. Den Wind vorbeiziehen las-
sen, schöne Gedanken herbei, die
alten verblassen. Den Weg ein-
fach finden, egal wohin es geht.
Dein Kopf wird frei, Du wirst dich
schon finden. Man muss einfach
gehen, um das zu verstehen. H.d.P.
Informationen unter
015732526666 (Heinz Thewald).

Der Sieglarer TV startet wieder
seinen Nordic Walking Präventi-
onskurs, jeden Mittwoch von 17
bis 18.30 Uhr
Treffpunkt:
Am Vereinsheim des Sieglarer
Turnvereins, Sieglar, Kerschen-
steinerstr. 21, im Schulgeländer
der Gertud-Koch-Gesamtschule
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar bis 26.bis 26.bis 26.bis 26.bis 26.     AprilAprilAprilAprilApril
(pausiert in den Osterferien am

2. April)
Die 10 Wochen werden von der
Krankenkasse bis zu 80 Prozent
bezuschusst!
Infos erhalten Sie von:
Uschi Jenniges-Merz,
Telefon 02241-805275
Mail: wumerz@arcor.de
oder auf der Homepage über das
neue Kurssystem anmelden unter:
www.sieglarertv.de/termine.html
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Sieglarer Turnverein
im Rosenmontagszug

Spende Fa. Vomfell
für Gruppe Trampolin

Gruppe Sportabzeichen -
Rückblick aus 2022

Aikido zum Kennenlernen -
Ein Kurs
der besonderen Art!
Aikido - eine moderne defensive Kampfkunst
für alle Altersklassen

Zur Verleihung der im laufenden
Jahr erworbenen Sportabzeichen
hat sich die Gruppe, auch mit Part-
nern, am 27. November 2022 zu
einem gemütlichen Beisammen-
sein in der Ratsklause getroffen.
Die eifrigen Mühen eines Jahres
haben sich gelohnt: Schriftführe-
rin Doris Kopp konnte 12 Urkun-
den des Deutschen Olympischen
Sportabzeichens überreichen,
davon 2 erste, Christoph Strelen
und Norbert Wolf, Dr. Frank-Rein-
hard Bartsch (8.), Rainer Klomps
(18.), Rolf Körber (33.), Werner
Brenig (35.), Renate Brenig (38.)
Rudi Theuer, Monika Hoss und
Gisela Rudat (40.), Wolfgang Bu-
dich (42.) und Fritz Bühler (48.).

Das Österreichische Sportabzei-
chen haben 6 Teilnehmer erreicht:
Dr. Frank-Reinhard Bartsch (6.),
Renate Brenig (14.), Gisela Rudat
(18.), Monika Hoss, Rudi Theuer
(19.) und Fritz Bühler (22.).
Des Weiteren konnte Fritz Bühler
den Teilnehmern auch einige Mehr-
kampfabzeichen des Deutschen
Leichtathletikverbandes überge-
ben, teils in Silber, teils in Gold.
Neue Mitstreiter sind jederzeit herz-
lich willkommen, um ihre körperli-
che Leistungsfähigkeit zu steigern
oder einfach Spaß an gemeinsamer
sportlicher Bewegung zu erfahren.
Wir trainieren montags und mitt-
wochs von 18.30 bis 20 Uhr in Halle
4 der Getrud-Koch-Gesamschule.

Der Sieglarer Turnverein sagt
DANKEDANKEDANKEDANKEDANKE.
Die Firma Vomfell GmbH, Stahl-
und Metallbau und die Firma

Thorsten Vomfell, Finanzberatung,
unterstützen die Abteilung Turnen,
Gruppe Trampolin mit einer groß-
zügigen Spende.

Liebe Kinder, liebe Eltern,
Es ist so weit! Kaum im neuen
Jahr angekommen, steht Karne-
val schon vor der Tür. Wir, als Sieg-
larer Turnverein, werden dieses
Jahr wieder, wie gewohnt, im Sieg-
larer Rosenmontagszug mitge-
hen. Wir würden uns daher freu-
en, wenn sich wieder viele, viele
Kinder und Eltern uns anschlie-
ßen und wir gemeinsam den Ver-
ein als große Gruppe im Zug re-
präsentieren können. Aus der Er-
fahrung hat es auch allen Teilneh-
menden, egal ob jung, ob alt,
immer großen Spaß gemacht.

Gemeinsam wollen wir uns in un-
seren Vereinsfarben, und zwar ei-
nem rot/weißen oder weiß/rotenrot/weißen oder weiß/rotenrot/weißen oder weiß/rotenrot/weißen oder weiß/rotenrot/weißen oder weiß/roten
OutfitOutfitOutfitOutfitOutfit treffen.....     WWWWWer hat,er hat,er hat,er hat,er hat, setzt sich setzt sich setzt sich setzt sich setzt sich
zusätzlich eine rote Nase auf undzusätzlich eine rote Nase auf undzusätzlich eine rote Nase auf undzusätzlich eine rote Nase auf undzusätzlich eine rote Nase auf und
zieht sich rot-weiß gestreifte So-zieht sich rot-weiß gestreifte So-zieht sich rot-weiß gestreifte So-zieht sich rot-weiß gestreifte So-zieht sich rot-weiß gestreifte So-
cken an.cken an.cken an.cken an.cken an.
Natürlich steht der Spaß im Vor-
dergrund, allerdings benötigen wir
während des Zuges auch ein we-
nig Hilfe von euch. Alle weiteren
Details kennt der Übungsleiter.
AAAAACHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:     Anmeldeschluss istAnmeldeschluss istAnmeldeschluss istAnmeldeschluss istAnmeldeschluss ist
der 14. Februarder 14. Februarder 14. Februarder 14. Februarder 14. Februar (Bitte rechtzeitig
beim Übungsleiter anmelden) Euer
Jugendwart Max Schütz

DiDiDiDiDie kognitiven Fähigkeiten, d. h.e kognitiven Fähigkeiten, d. h.e kognitiven Fähigkeiten, d. h.e kognitiven Fähigkeiten, d. h.e kognitiven Fähigkeiten, d. h.
die Signale seiner Umwelt wdie Signale seiner Umwelt wdie Signale seiner Umwelt wdie Signale seiner Umwelt wdie Signale seiner Umwelt wahrahrahrahrahr-----
zunehmenzunehmenzunehmenzunehmenzunehmen
und zu verarbeiten sowie Reak-
tion, Kondition und Koordinati-
on zu schulen, ist das, was Aiki-
do als Kampfkunst so interes-
sant macht.
Den eigenen Körper mit viel
Spaß an der Bewegung kennen
lernen und im Rahmen der eige-
nen Möglichkeiten Sport zu trei-
ben, das möchten wir bei die-
sem Kurs vermitteln.
Aikido kennt Haltegriffe und
Würfe, bei denen der Angreifer
kontrolliert zu Boden gebracht
wird oder sich abrollt.
Des Weiteren gibt es Übungen
mit Stock und Schwert.
Alle Bewegungen können ruhig,
aber auch sehr dynamisch aus-
geführt werden.
Hierdurch kann man sowohl den
verschiedenen Aspekten der
Technik als auch dem individu-

ellen Lernfortschritt und Lebens-
alter gerecht werden.
Wir starten am 15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar um
20 Uhr
in der Grundschule Sieglar,
Eingang Graf-Galen-Str.
Halle 1a
10 Stunden - je 90 Minuten10 Stunden - je 90 Minuten10 Stunden - je 90 Minuten10 Stunden - je 90 Minuten10 Stunden - je 90 Minuten
Eine Anmeldung ist beim Veran-
stalter dem Sieglarer Turnverein
Telefon 02241/401610, per Mail
verein@sieglarertv.de oder im In-
ternet unterwww.sieglarertv.de,
Rubrik Termine, wegen der be-
grenzten Teilnehmeranzahl not-
wendig
Der Kurs eignet sich für alle In-
teressierte ab 16 Jahre
Sportkleidung:
Lange Sporthose, langärmeliges
T-Shirt sowie Schlappen, da bar-
fuß trainiert wird
Einen Ansprechpartner für wei-
tere Informationen finden Sie
unter 0171/6218589
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro
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Gelungene Formüberprüfung in Porz
Mehrere Läuferinnen und Läufer
des LAZ Rhein-Sieg stellten sich
zur Formüberprüfung auf der 5km
langen Runde in Porz-Leidenhau-
sen an den Start. Laut dem Veran-
stalter selbst ist dies eine der
schnellsten Laufstrecken in Köln
und Umgebung.
Aus Sicht des LAZ fiel die Form-
überprüfung mehr als gut aus. Mit
zahlreichen guten Zeiten zeigten
die LAZ´ler, dass das Wintertrai-
ning gut verläuft.
Bei der 38. Auflage der Winter-
laufserie des LSV Porz machten

die Kleinsten den Auftakt. Über
die 1000m lief Ina Günther als 3.
der Altersklasse W11 ein beherz-
tes Rennen und kam nach 4:52
min. ins Ziel. Ihr kleiner Bruder
Jan Günther belegte ebenfalls
Platz 3 in der Altersklasse M6 und
benötigte 7:15 min.
Im anschließenden 5km-Lauf war
es Christian Beelitz der als Ge-
samt 2. und Sieger in der M40 in
17:33 min. seine gute Form unter
Beweis stellte.
Im Hauptlauf über 10km waren es
die beiden LAZ’ler aus Ruppichte-

roth Jonas Land und Frederik Ort-
mann die als Sieger der U23 und
2. der M30 in 33:12 min. und 33:27
min. überzeugten.
Kai Marcks (35:32 min.) und Tho-
mas Westerhausen (38:05 min)
belegten Platz 5 und 7 in der M35.
Oliver Feuerbach (39:10 min.)
blieb als 2. der M45 noch unter

der 40 Minuten Grenze.
Als einzige Frau in der LAZ Män-
nerrunde siegte Marlen Günther
in der W40 in 41:24 min.

Fazit:
Trotz der winterlichen schwieri-
gen Bedingungen können alle mit
ihren Leistungen zufrieden sein.

Jonas Land in Porz der stärkste LAZ´lerJonas Land in Porz der stärkste LAZ´lerJonas Land in Porz der stärkste LAZ´lerJonas Land in Porz der stärkste LAZ´lerJonas Land in Porz der stärkste LAZ´ler

Mit ein starken Team war das LAZ Rhein-Sieg in Porz am StartMit ein starken Team war das LAZ Rhein-Sieg in Porz am StartMit ein starken Team war das LAZ Rhein-Sieg in Porz am StartMit ein starken Team war das LAZ Rhein-Sieg in Porz am StartMit ein starken Team war das LAZ Rhein-Sieg in Porz am Start
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50%* AUF DIE 
ZWEITE MATRATZE

NUR AM 14. & 15. FEBRUAR

* Gilt nur bei Kauf eines kompletten Doppelbettes ab 160 cm Breite.
Diese Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Rabatten oder bereits reduzierter Ware.

Sleeping Art     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr
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Veterinärinnen und Veterinäre
des Rhein-Sieg-Kreises im Einsatz für den
Tierschutz und die Seuchenbekämpfung
Jahresbericht
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Tier-
schutz, die Überwachung internatio-
naler Tiertransporte und die Seu-
chenbekämpfung waren in 2022
eine arbeitsreiche Herausforderung
für die Veterinärinnen und Veteri-
näre der Abteilung Tiergesundheit
des Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamtes des Rhein-
Sieg-Kreises.
„Dies war und ist immer noch der
Corona-Zeit geschuldet“, erklärt
Veterinärdirektorin Silvia Berger.
„Viele haben sich in der Pandemie
ein Haustier angeschafft, ohne sich
vorher über Kosten und Aufwand zu
informieren; das Bedürfnis nach ei-
nem Haustier hat illegalen Tierhänd-
lern in die Karten gespielt“.
KKKKKontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von TTTTTierhaltungenierhaltungenierhaltungenierhaltungenierhaltungen
Konkret hatte dies zur Folge, dass
aufgrund vorgeschriebener Regel-
kontrollen und aufgrund von Be-
schwerden aus der Bevölkerung in
2022 mehr als 510 private und ge-
werbliche Tierhaltungen tierschutz-
rechtlich kontrolliert wurden.
Teilweise wurden sie mehrfach kon-
trolliert, und es wurden erhebliche
Verstöße gegen den Tierschutz fest-
gestellt: 24 Hunde, 35 Katzen, 18
Wellensittiche und eine Wasser-
schildkröte wurden temporär oder
dauerhaft in geeignete Pflege unter-
gebracht. Hunde und Katzen, die
über das Internet zu jung, ohne gül-
tige Papiere und ohne ausreichen-
den Tollwutimpfschutz gekauft wur-
den, mussten ordnungsbehördlich
über Wochen in eine Tollwut-Qua-
rantäne. Diese konnte erst beendet
werden nachdem die gesetzlichen
Anforderungen erfüllt waren. „Auch
uns Tierärztinnen und Tierärzten fällt
es schwer, Welpen isolieren zu müs-
sen und ihnen in der wichtigen Sozi-
alisierungs- und Prägungsphase den
Kontakt zu Tieren und Menschen zu
verwehren. Die Verantwortung liegt
jedoch beim Tierhalter.“
Tiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der Ukraine
153 Hunde, Katzen und ein Frett-
chen kamen 2022 offiziell mit ihren
tierliebenden Halterinnen und Hal-
tern aus der Ukraine in den Rhein-
Sieg-Kreis. Da die Ukraine hinsicht-
lich des Tierseuchenrechts ein Dritt-
land ist, mussten die Veterinärinnen
und Veterinäre die Einhaltung der
gesetzlichen Vorgaben überwachen.

So musste das Tier gekennzeichnet
sein, einen Impfpass mit gültiger Toll-
wutimpfung besitzen und zusätzlich
der Tollwuttiter bestimmt werden.
Dies erfolgte in Kooperation mit den
praktizierenden Tierärzten. Bis zur
„Freigabe“ mussten die Tiere in ei-
ner Heimquarantäne verbleiben.
ÜberwÜberwÜberwÜberwÜberwachung von achung von achung von achung von achung von TTTTTiertriertriertriertriertransportenansportenansportenansportenansporten
Der Gesundheitsstatus von 15.900
Kälbern, 88 Rindern und 307 Pfer-
den sowie ihre tierschutzgerechte
Verladung wurden im Rahmen der
Überwachung internationaler Tier-
transporte kontrolliert.
Für 81 Katzen und Hunde wurde eine
sogenannte „Gesundheitsbescheini-
gung“ ausgestellt. Diese wird not-
wendig, wenn jemand mit dem Tier
in ein Nicht-EU-Land verreisen oder
ausreisen möchte.
Amerikanische Faulbrut und Geflü-Amerikanische Faulbrut und Geflü-Amerikanische Faulbrut und Geflü-Amerikanische Faulbrut und Geflü-Amerikanische Faulbrut und Geflü-
gelpestgelpestgelpestgelpestgelpest
Tierseuchen hielten die Mitarbei-
tenden des Veterinäramtes 2022 das
ganze Jahr „in Atem“: Zusätzlich zu
schon bestehenden Sperrbezirken
in Hennef und in Königswinter wur-
de die Amerikanische Faulbrut der
Bienen in einem Betrieb mit Stand-
orten in Bornheim und Alfter und in
einem Windecker Betrieb festge-
stellt. In Zusammenarbeit mit den
örtlichen Bienenseuchensachver-
ständigen konnte die Gefährdung
lokal begrenzt werden.
Ende Oktober brach die Geflügel-
pest bei einem Hobbyhalter in Loh-
mar aus; einige Tage später auch
bei einem Hobbyhalter in Windeck.
Zur Bekämpfung der Seuche wur-

den Schutz - und Überwachungszo-
nen eingerichtet. Zudem suchten
die Veterinärinnen und Veterinäre
rund um die beiden Ausbruchsbe-
triebe in einem Radius von 3 Kilo-
meter rund 150 geflügelhaltende
Betriebe auf. Sie untersuchten
Hühner, Enten und anderes Geflü-
gel klinisch.
Beide Hobbyhalter hatten ihre Tie-
re von dem gleichen Geflügelhänd-
ler aus einem Nachbarkreis bezo-
gen; auch dieser musste wegen des
Geflügelpestvirus seinen gesamten
Bestand töten. Nach erfolgreicher
Eindämmung der Geflügelpest konn-
ten die Sperrbezirke im Rhein-Sieg-
Kreis im November 2022 aufgeho-
ben werden.
Seit Juli 2022 sind ganz Nordrhein-
Westfalen und somit auch der
Rhein-Sieg-Kreis wieder frei
von der Blauzungenkrankheit,
so dass alle Maßnahmen zur
Seuchenbekämpfung eingestellt
werden konnten.
„Der Tierschutz, die Bekämpfung
von Tierseuchen sowie andere The-
men, die den Bürgerinnen und Bür-
gern eher unbekannt sind, wie zum
Beispiel Tierische Nebenprodukte,
Futtermittel oder Tierarzneimittel,
werden die Abteilung Tiergesund-
heit auch in Zukunft immer wieder
beschäftigen“, betont Silvia Berger.
Rückfragen zu diesen Themen be-
antwortet das Veterinäramt des
Rhein-Sieg-Kreises unter Telefon:
02241/13-2335 oder unter E-Mail
veterinaeramt@
rhein-sieg-kreis.de.

Zeltlager mit dem CVJM
in den Sommerferien
Auch in den Sommerferien veran-
staltet der CVJM Siegburg zwei
Ferienfreizeiten auf dem Gruppen-
campingplatz „Weserbergland“
bei Hameln. Jeweils zwei Wochen
voller Abenteuer, abwechslungs-
reichem Programm, Gemeinschaft
und einzigartigen Erlebnissen
warten auf die Teilnehmer*innen
und Mitarbeiter*innen. Auf bei-
den Freizeiten sind noch Plätze
frei! (Hameln A (9 bis 12 Jahre):
29. Juni bis 13. Juli, Hameln B (12

bis 15 Jahre): 13. bis 27. Juli). Der
Teilnehmerbeitrag beträgt jeweils
445 Euro.
Und auch Mitarbeiter*innen für
die Kinderfreizeit werden noch ge-
sucht. Voraussetzung hierfür ist
ein Mindestalter von 16 Jahren
und der Spaß am Zelten und der
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen. Infos & Anmeldeunterla-
gen gibt es unter
www.cvjm-siegburg.de oder
freizeiten@cvjm-siegburg.de.
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Die Ölmühle
auf dem Hof Becker

Die hochwertigen, naturreinen
Speiseöle werden in der hofei-
genen Ölmühle schonend bei
Temperaturen unter 40°C kalt-
gepresst und ungefiltert abge-
füllt.
Bei der Kaltpressung werden die
Ölsaaten ohne jegliche Vorbe-
handlung in die Presse gege-
ben. Im Gegensatz zur industri-
ellen Ölgewinnung bleiben
hierbei die natürlichen Vitami-
ne, Mineralstoffe und sekundä-
ren Pflanzenstoffe gänzlich er-
halten. Die Ölmühle verwendet
hierbei nur die qualitativ hoch-

wertigsten Saaten. Die für die
Betreibung der Ölmühle benö-
tigte Energie wird ausschließ-
lich über Sonnenstrom der ei-
genen Photovoltaikanlage er-
zeugt. In Kombination mit den
sehr geringen Transportwegen
werden so besonders klima-
freundliche Produkte herge-
stellt.
Neben Rapsöl, Leinöl, Leindot-
teröl und Kürbiskernöl umfasst
das Sortiment auch Hanföl, Senf-
öl, Raps-Senföl, Bratöl, Vitalöl,
Schwarzkümmelöl, Drachen-
kopföl sowie Mohnöl.

Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:
Andreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia Becker

Anzeige

Pflegefamilie: Geben Sie Kindern ein Zuhause
Informationsabend in Troisdorf
Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen liebevolle und verläss-
liche Eltern und ein Zuhause.
Wenn aber die leiblichen Eltern
nicht ausreichend für ihre Kinder
sorgen können, benötigen diese
entweder zeitweise oder auf
Dauer Menschen, die Ihnen ein

neues Zuhause geben, in dem sie
Geborgenheit, Erziehung und
Förderung erfahren. Dies können
Paare mit oder ohne eigene Kin-
der und Einzelpersonen aller Kul-
turkreise sein.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-

schen Jugendämter im Rhein-
Sieg-Kreis sucht Interessierte,
die sich vorstellen können, diese
Aufgabe zu übernehmen.
Daher gibt es am Dienstag, 28. Feb-
ruar, von 19.30 bis 21 Uhr im Stadt-
teilhaus Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Lahnstraße 18, 53840 Troisdorf ei-
nen Informationsabend zum Thema
„Pflegefamilie“.
Teilnehmen können Personen, die
in den Städten Bad Honnef, Hen-
nef, Königswinter, Lohmar, Nie-
derkassel, Sankt Augustin, Sieg-
burg, Troisdorf und im Bereich
des Kreisjugendamtes Rhein-
Sieg wohnen. Das sind die Ge-
meinden im Rhein-Sieg-Kreis: Alf-

ter, Eitorf, Much, Neunkirchen-
Seelscheid, Ruppichteroth, Swist-
tal, Wachtberg und Windeck.
Der Informationsabend bietet die
Gelegenheit, sich unverbindlich
damit auseinander zu setzen,
welche Voraussetzungen erfüllt
sein müssen und welche Unter-
stützung, Beratung und Qualifi-
zierung Pflegeeltern erhalten.
Auch über den Bereich der fami-
liären Bereitschaftsbetreuung
und der Fachpflege wird infor-
miert.
Interessierte können sich telefo-
nisch unter 02241 13-2070 oder
bei simone.brede@rhein-sieg-
kreis.de anmelden.
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Im Ernstfall erreichbar:
Kommunikationsübung der Feuerwehren verlief reibungslos
Rhein-Sieg-Kreis (an) - In den ver-
gangenen Jahren sind Großeins-
atz- und Katastrophenlagen, wie
zum Beispiel Überschwemmun-
gen, Starkregenereignisse, Strom-
ausfälle oder Waldbrände, immer
häufiger geworden.
Wenn es zum Ernstfall kommt, ist
eine funktionierende Kommuni-
kation zwischen den Kommunen
und dem Rhein-Sieg-Kreis von
besonderer Bedeutung.
Daher übten jetzt die Befehlsstel-

len der Feuerwehren im Rhein-
Sieg-Kreis, die Werkfeuerwehren
des Siegwerks in Siegburg und
Evonik in Niederkassel sowie die
Informations- und Kommunikati-
onseinheit (IuK) des Rhein-Sieg-
Kreises unter Federführung des
Amtes für Bevölkerungsschutz die
verschiedenen Kommunikations-
wege. Rund 120 Einsatzkräfte ha-
ben an der Übung teilgenommen.
Im Vorhinein wurden den Kom-
munen feste Zeiträume für die

Tests der folgenden Kommunika-
tionsmittel vorgegeben: Digital-
funk, Analogfunk, Telefonie, Sa-
tellitentelefonie, Fax und E-Mail.
Dank guter Organisation und
Vorbereitung verlief die Groß-
übung reibungslos. Die verschie-
denen Kommunikationsmittel
funktionierten wie erwartet ein-
wandfrei und ohne Probleme.
„Die Kommunikationsübung am

vergangenen Samstag kann im
Nachgang als erfolgreich gewer-
tet werden.
Wir hatten die Möglichkeit, alle
vorhandenen Kommunikationsein-
richtungen zu testen“, sagten
Kreisbrandmeister Stefan Gande-
lau und der Leiter des Amtes für
Bevölkerungsschutz, Ingo Freier,
abschließend. „Wir sind mit dem
Ergebnis sehr zufrieden!“Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis
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Rhein-Sieg-Kreis investiert
fünf Millionen Euro in die Sanierung der Kreisstraßen
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Rund 5
Millionen Euro wird der Rhein-
Sieg-Kreis in diesem Jahr in die
Sanierung seiner Kreisstraßen in-
vestieren. Dies beschlossen die
Mitglieder des Bau- und Verga-
beausschuss des Rhein-Sieg-Krei-
ses in ihrer gestrigen Sitzung.
„Mit dem Programm für Instand-
setzungen an Kreisstraßen 2023
ist wieder eine gute Grundlage
für den Erhalt der Verkehrssicher-
heit und der wichtigen Infrastruk-
tur im Rhein-Sieg-Kreis gelegt“,
betont Patrick Andres, Leiter der

Stabsstelle Kreisstraßenbau, Lie-
genschaften, Grunderwerb des
Rhein-Sieg-Kreises.
Das Programm sieht Sanierungen
an zwölf Abschnitten verschiede-
ner Kreisstraßen im links- und
rechtsrheinischen Kreisgebiet vor.
Hierzu gehören die grundlegende
Instandsetzung der K 27 samt Bau
eines Radwegs in Eitorf, die In-
standsetzung des Straßenober-
baus an der K 6 in Hennef-Hanf,
eine Oberbauinstandsetzung an
der K 20 in Troisdorf, eine Nahtsa-
nierung an der K 25 in Königswin-

ter, die Instandsetzung eines Geh-
wegs an der K 33 in Bornheim,
eine Oberbauinstandsetzung mit
Flutschadenbeseitigung an der K
37 sowie eine Oberbauinstand-
setzung an der K 49 in Lohmar,
eine Oberbauinstandsetzung an
der K 58 in Wachtberg und eine
Instandsetzung eines Radwegs an
der K 60 in Bornheim.
Die Instandsetzung des Oberbaus
einer Straße umfasst die Straßen-
decke, eventuell eine Binder- und
/ oder Asphalttragschicht sowie
bei Bedarf die Frostschutzschicht.

Die Sanierung verbessert die Ver-
kehrssicherheit, schützt vor Frost-
sowie Tauschäden und erhöht da-
mit die Restnutzungsdauer der
Straße.
Weitere Instandsetzungen betref-
fen die Beseitigung von Vorflut-
problemen an der K 5 in Alfter,
eine Kanalsanierung an der K 11
in Much-Hevinghausen und den
Ersatzneubau von drei Durchläs-
sen an der K 50 in Neunkirchen-
Seelscheid.
Der Rhein-Sieg-Kreis unterhält
258 Kilometer Kreisstraßen.
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Das Thema Erbe am besten rechtzeitig besprechen
Viele Senioren wollen ihre Immo-
bilie den Kindern vererben und
schränken sich im Alter ein. In
einem offenen Gespräch können
Einbußen bei der Lebensqualität
vermieden werden.
Den Garten in Schuss zu halten,
Instandhaltungskosten und Pfle-
geleistungen können den Geld-
beutel von Immobilienbesitzern im
Alter strapazieren. Dennoch wün-
schen sich viele Eltern, ihr Haus
oder die Wohnung eines Tages zu
vererben, und nehmen dafür sogar
finanzielle Einschränkungen in
Kauf. Doch dem Familienklima tut
das auf Dauer nicht gut. Zum ei-
nen, weil auch Senioren Wünsche
haben, die sie sich gerne erfül-
len möchten. Zum anderen, weil
viele Kinder es ablehnen, dass
die Eltern ihretwegen knapsen
und sie selbst später vielleicht
mit anderen Geschwistern ums
Erbe streiten müssen.
Eltern reden nicht gerne überEltern reden nicht gerne überEltern reden nicht gerne überEltern reden nicht gerne überEltern reden nicht gerne über
GeldsorgenGeldsorgenGeldsorgenGeldsorgenGeldsorgen
Diese Probleme können durch ein

offenes Gespräch zwischen Eltern
und Kindern geklärt werden. Häu-
fig sind es dabei die Kinder, die
den ersten Schritt machen und
mit den Senioren über deren fi-
nanzielle Engpässe sprechen
müssen. Denn den älteren Men-
schen ist das häufig unangenehm.
Dabei gibt es gute Gründe, das
Thema auf den Tisch zu bringen:
Kinder, die selbst gut versorgt
sind, benötigen das Erbe nicht
unbedingt. Anderen hingegen
wäre es lieber, dass die Eltern
ihnen oder den Enkeln schon zu
Lebzeiten die ein oder andere Fi-
nanzspritze geben. In einem Ge-
spräch über eine Immobilienver-
rentung können all diese Aspekte
berücksichtigt werden.
Vermögen wieder flüssig machenVermögen wieder flüssig machenVermögen wieder flüssig machenVermögen wieder flüssig machenVermögen wieder flüssig machen
Denn eine eigene Immobilie kann
mehr, als nur mietfreies Wohnen
im Alter zu gewährleisten. Durch
eine Immobilienrente haben Se-
nioren die Chance, das Vermö-
gen, das in ihrem Haus oder der
Wohnung steckt, wieder flüssig

zu machen, und vermeiden einen
stressigen Umzug. Beim Verkauf
profitieren sie zusätzlich von den
stark gestiegenen Immobilienprei-
sen in den vergangenen Jahren.
Mit monatlichen Rentenzahlun-
gen erweitern sie so ihren finan-
ziellen Spielraum. Kombiniert mit
einer Einmalzahlung haben sie die
Möglichkeit, sich noch etwas im
Leben zu gönnen, bei Bedarf die

Foto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-oFoto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-oFoto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-oFoto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-oFoto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-o

Immobilie barrierefrei umzubau-
en oder den Kindern und Enkeln
finanziell unter die Arme zu grei-
fen. Die Deutsche Leibrenten
Grundbesitz AG kauft Immobilien
von Senioren ab 70 Jahren und
gewährt ihnen im Gegenzug ein
lebenslanges Wohnrecht und
eine Rentenzahlung.
Mehr Informationen unter
www.deutsche-leibrenten.de.(akz-o)
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Bauherrenbarometer zeigt nach unten
Immobilieninteressenten beklagen ungünstige Rahmenbedingungen
Die Rahmenbedingungen für bau-
willige Bürger werden schwieri-
ger. Das drückt auch auf die Stim-
mung, wie das aktuelle Bauher-
renbarometer des Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB) zeigt. Die
Verbraucherschutzorganisation
hat diesen Index entwickelt, um
die Stimmungslage privater Bau-
herren und Immobilienkäufer ab-
zubilden. Er führt die Informatio-
nen aus Befragungen über die
Bedingungen bei Immobilienneu-
bau und -kauf zusammen. „Die
repräsentative Befragung soll Ent-
scheiderinnen und Entscheidern
in Politik und Verwaltung helfen,
ihre Arbeit besser an den Bedürf-
nissen der potenziellen Wohnei-
gentümer auszurichten. Das ist
wichtig, denn das Erreichen der
ambitionierten wohnpolitischen
Ziele hängt stark vom Leistungs-
vermögen und von der Investiti-
onsbereitschaft dieser Verbrau-
chergruppe ab“, sagt BSB-Ge-
schäftsführer Florian Becker. Er
verweist darauf, dass von den jähr-
lich veranschlagten 400.000 Woh-
nungen etwa 150.000 von den
selbstnutzenden Wohneigentü-

mern errichtet werden müssen.
VVVVViele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem WWWWWeg zumeg zumeg zumeg zumeg zum
LebenstrLebenstrLebenstrLebenstrLebenstraum aum aum aum aum WWWWWohneigentumohneigentumohneigentumohneigentumohneigentum
Die Ergebnisse des Bauherrenba-
rometers zeigen, dass das Eigen-
heim weiterhin für mehr als die
Hälfte der Deutschen ein Lebens-
traum ist. Gerade bei den Jünge-
ren zwischen 18 und 29 Jahren ist
dieser Wunsch mit 77 Prozent
besonders ausgeprägt. Ein Grund
dafür ist der Sicherheitsfaktor für
die Zukunft, der für 68 Prozent
der Befragten wichtig ist.
Demgegenüber steht, dass die
Umsetzung des Wunsches nach
Wohneigentum weit überwiegend
problematisch gesehen wird.
Die Verfügbarkeit von Bauland
und Handwerkern schätzen über
80 Prozent als schwierig ein, bü-
rokratische Hürden und die Finan-
zierungsbedingungen werden
ebenfalls kritisch betrachtet.
Haus und Haus und Haus und Haus und Haus und WWWWWohnung müssen auchohnung müssen auchohnung müssen auchohnung müssen auchohnung müssen auch
für mittlere Einkfür mittlere Einkfür mittlere Einkfür mittlere Einkfür mittlere Einkommen erommen erommen erommen erommen er-----
schwinglich bleibenschwinglich bleibenschwinglich bleibenschwinglich bleibenschwinglich bleiben
Florian Becker leitet aus dem Bau-
herrenbarometer einen klaren
Handlungsauftrag für die Politik ab.
Er fordert eine Senkung der exor-

Das aktuelle BSB-Bauherrenbarometer zeigt: Die Möglichkeiten, Wohneigen-Das aktuelle BSB-Bauherrenbarometer zeigt: Die Möglichkeiten, Wohneigen-Das aktuelle BSB-Bauherrenbarometer zeigt: Die Möglichkeiten, Wohneigen-Das aktuelle BSB-Bauherrenbarometer zeigt: Die Möglichkeiten, Wohneigen-Das aktuelle BSB-Bauherrenbarometer zeigt: Die Möglichkeiten, Wohneigen-
tum zu bauen oder zu erwerben, werden von den deutschen Verbraucherntum zu bauen oder zu erwerben, werden von den deutschen Verbraucherntum zu bauen oder zu erwerben, werden von den deutschen Verbraucherntum zu bauen oder zu erwerben, werden von den deutschen Verbraucherntum zu bauen oder zu erwerben, werden von den deutschen Verbrauchern
überwiegend pessimistisch eingeschätzt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundüberwiegend pessimistisch eingeschätzt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundüberwiegend pessimistisch eingeschätzt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundüberwiegend pessimistisch eingeschätzt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundüberwiegend pessimistisch eingeschätzt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

bitanten Baukosten, damit der
Traum von den eigenen vier Wän-
den auch in Zukunft für Familien
mit durchschnittlichem Einkom-
men erreichbar bleibt. Bauherren,
die auf der Suche nach einem gang-
baren Weg ins Wohneigentum sind,

finden auf der Website des Vereins
unter www.bsb-ev.de eine Vielzahl
von Hintergrundinfos zum Bauen
und Kaufen. Sie können sich zudem
unabhängig bei der Planung und
Umsetzung ihrer Immobilienpläne
beraten lassen. (djd)
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32. Brückberger Veedelszoch
eröffnet die Karnevalssession
Zum 32. Mal organisieren die Frün-
de vom Brückberger Veedelszoch
rund um Zugleiterin Claudia Kel-
ter am Sonntag, 12. Februar, den
Karnevalsumzug auf dem Brück-
berg. Das diesjährige Sessions-Mot-
to, das durch die Fründe auch für
ihre eigene Zugteilnahme umge-
setzt wird, lautet: „Staying Alive!“.
Die Jecken am Zugweg vom Adolf-
Kolping-Platz über die Straßen Im
Urnenfeld, Hohlweg, Gneisenaus-
traße, Luisenstraße, Roonstraße,
Am Trerichsweiher und zurück zum
Startpunkt erwartet ein närrisch-
bunter Umzug mit ca. 900 Teil-
nehmenden, darunter Spielmanns-
züge, Fahnenschwenker und zahl-
reiche Fußgruppen. Neben unse-
ren befreundeten Karnevalsverei-
nen, die wir jedes Jahr begrüßen
dürfen, tauchen dabei in jedem
Jahr auch immer wieder neue
Gruppen auf, die den Veedelszoch
noch bunter machen. In diesem
Jahr freuen wir uns sehr über die Die Fründe vor ihrem PrunkwagenDie Fründe vor ihrem PrunkwagenDie Fründe vor ihrem PrunkwagenDie Fründe vor ihrem PrunkwagenDie Fründe vor ihrem Prunkwagen
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Kinder der Adolf-Kolping-Schule,
welche mit einer wahrlich gigan-
tischen Fußgruppe von 160 Perso-
nen teilnehmen wird sowie über
die 40 Pfadfinderinnen und Pfad-
finder der DPSG St. Anno.
Fast schon so etwas wie unser
Markenzeichen sind die vielen
Musikgruppen, die den Brückber-
ger-Veedelszoch zum karnevalis-
tischen Party-Zoch machen: Sie-
ben Musikgruppen bei insgesamt
19 am Veedelszoch teilnehmen-
den Gruppen sorgen bei Teilneh-
mern und Zuschauern bei jedem
Wetter für ausgelassene Stim-
mung und gute Laune.
Der Zug startet am 12. Februar
um 13.30 Uhr am Adolf-Kolping-
Platz mit der folgenden Zugauf-
stellung:
1. Polizei
2. Sicherheitsfahrzeug
3. Zugleitung
4. KG Husaren Grün-Weiss Sieg-

burg e.V.
5. Kindertagesstätte PänzHuus e.V.
6. Siegburger Musikanten e.V.
7. Et Brückberger Hätzje
8. DPSG Sankt Anno
9. Tambourcorps Pohlhausen/

Birk e.V.
10. Adolf-Kolping-Schule
11. Tambourcorps In Treue Fest

Siegburg e.V.

12. KG Husaren Schwarz-Weiss
Siegburg e.V.

13. JGV Brückberg
14. Der harte Kern
15. 1. Cölsche Hofstaat vun

2015 e.V.
16. KG Siegburger Ehrengarde e.V.
17. Stallberger Tonknubbele
18. Bürgergemeinschaft Stall-

berg e.V. / Fußgruppe Stall-
berger Piraten

19. KG Landsknechte von Köln e.V.
20. Siegburger Clowns e.V.
21. Deurbloazers Daeventer
22. Fründe vom Brückberger Vee-

delszoch von 1988 e.V.
23. Sicherheitsfahrzeug
24. Malteser Hilfsdienst
Die Fründe freuen sich auf einen

sehr musikalischen Veedelszoch
mit tollen Fußgruppen und Prunk-
wagen und sind zuversichtlich,
dass alle Zugteilnehmer und Zu-
schauer mit viel „Spass an der
Freud“ gemeinsam ein ausgelas-
senes und friedliches Brauchtums-
fest feiern werden.
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SCHAUFENSTERKRANKHEIT: 
WAS TUN, WENN DAS GEHEN 
ZUR QUAL WIRD? 
DIAGNOSTIK UND THERAPIE DER PAVK

ONLINE-INFORMATIONSVERANSTALTUNG MIT CHEFARZT  
DR. THOMAS MAY, AM 13. FEBRUAR 2023, 18.00 UHR

MELDEN SIE SICH AN UND SEIEN SIE ONLINE DABEI!

WANN: Montag, der 13. Februar, um 18.00 Uhr

ANMELDUNG: Zur Anmeldung senden Sie eine E-Mail  

mit Ihrem Namen und dem Stichwort „Gefäßchirurgie“  

an: veranstaltung@khporz.de

Kurz vor der Veranstaltung werden Ihnen die  

Zugangsdaten per E-Mail zugesendet.

JETZT
ANMELDEN!

SCHAUFENSTERKRANK
WAS TUN, WENN DAS G
ZUR QUAL WIRD?
DIAGNOSTIK UND THERAPIE DER PA

ONLINE-INFORMATIONSVERANSTA
DR. THOMAS MAY, AM 13. FEBRU

Bleibt Ihre Partnerin oder Ihr Partner beim Einkaufen ständig vor Schau-

fenstern stehen, muss das nicht unbedingt auf ein großes Interesse an der 

Auslage zurückzuführen sein. Es kann sich dabei auch um die sog. „Schau-

fensterkrankheit“, eine arterielle Durchblutungsstörung v.a. der Beine, handeln. 

Betroffene haben meist schon nach kurzer Belastung so starke Schmerzen, 

Patienten sollten die Beschwerden unbedingt ernst neh-

men und von einem Arzt abklären lassen, denn bleibt 

die Erkrankung unbehandelt, schreitet sie schnell 

voran. Blutgerinnsel, die Gefäße verstopfen und zu 

lebensbedrohlichen Situationen führen, können die 

Folge sein.

Woran erkenne ich eine Periphere Arterielle Ver-

schlusskrankheit (PAVK)? Welche Ursachen hat 

sie? Welche Therapien helfen? Wann ist eine 

Operation nötig? Gibt es Möglichkeiten der 

Vorbeugung?

Diese und weitere Fragen beantwortet der 

Chefarzt der Gefäßchirurgie, Dr. med. 

Thomas May in seinem Vortrag. Er er-

klärt, wie es zur „Schaufensterkrankheit“ 

kommt und welche Therapiemöglich-

keiten es gibt. Außerdem gibt er 

praktische Tipps zur Vorbeugung und 

beantwortet Patientenfragen.

Ihr Experte:

Chefarzt Dr. med. Thomas May behandelt 

im Gefäßzentrum täglich verschiedene 

Gefäßerkrankungen. Dabei liegt ihm die 

möglichst schonende Behandlung der Patien-

tinnen und Patienten am Herzen. Er setzt auf 

minimalinvasive Methoden im angenehmen 

Ambiente der „Angio Suite“ des Krankenhau-

ses Köln-Porz.



Rundblick Troisdorf – 04. Februar 2023 – Woche 5 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 49



Rundblick Troisdorf – 04. Februar 2023 – Woche 5 – www.rundblick-troisdorf.de50

Kirche für dich

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH-St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Familienmesse

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes
Familienmesse
Am Wochenende 4./5. Februar wird
nach der Hl. Messe der Blasiusse-
gen erteilt.

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen.
Weitere Informationen sind auf

unserer Homepage www.christus-
centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Jecke Hoftöne Donnerstag,Jecke Hoftöne Donnerstag,Jecke Hoftöne Donnerstag,Jecke Hoftöne Donnerstag,Jecke Hoftöne Donnerstag,
9.9.9.9.9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr
Herzliche Einladung zum bunten
Karnevals-Nachmittag im Martin-
Luther-Haus Oberlar:
Für Jung und Alt, vielfältig und
inklusiv - mit dem Gardetanzcorps
„Blau-Weiß“ Troisdorf und Über-
raschungsgästen!
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an.
Wer Interesse hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer oder
der Pfarrerin informieren.
Herzlich willkommen zur Taufe!
Chorprobe des Friedenskirchen-Chorprobe des Friedenskirchen-Chorprobe des Friedenskirchen-Chorprobe des Friedenskirchen-Chorprobe des Friedenskirchen-
ChorChorChorChorChor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Viele Gruppen und Kreise der
Gemeinde treffen sich wieder.
Genauere Informationen geben
die Gruppenleitenden, die Mit-
glieder des Presbyteriums oder die
Mitarbeitenden der Gemeinde.
SozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatung
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen:

0160 / 94 44 71 12
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 41 728

michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Abendmahlsgottesdienst mitAbendmahlsgottesdienst mitAbendmahlsgottesdienst mitAbendmahlsgottesdienst mitAbendmahlsgottesdienst mit
KonfisKonfisKonfisKonfisKonfis
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Zöllich

FamilienKirche mit KonfisFamilienKirche mit KonfisFamilienKirche mit KonfisFamilienKirche mit KonfisFamilienKirche mit Konfis
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus, Pfarrer Zöllich

Jazz-KonzertJazz-KonzertJazz-KonzertJazz-KonzertJazz-Konzert
i .si .si .si .si .s.t..t ..t ..t ..t . - J - J - J - J - Jazz-Tazz-Tazz-Tazz-Tazz-Trioriorioriorio
18 Uhr - Johanneskirche
Stephanie Troscheit, Fritz Rop-
pel und Stephan Schneider
Einlass: 17.30 Uhr
Eintritt: 15/ 10 Euro Schüler
und Studenten/ 2 Euro für Kin-
der bis 13 Jahre

Mittwoch, 8.FebruarMittwoch, 8.FebruarMittwoch, 8.FebruarMittwoch, 8.FebruarMittwoch, 8.Februar
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
#beizeiten.lesen - Zeitdiagnos-#beizeiten.lesen - Zeitdiagnos-#beizeiten.lesen - Zeitdiagnos-#beizeiten.lesen - Zeitdiagnos-#beizeiten.lesen - Zeitdiagnos-
tik in literarischem Gewandtik in literarischem Gewandtik in literarischem Gewandtik in literarischem Gewandtik in literarischem Gewand
19.30 Uhr - Johanneskirche
Hinweis: Bitte bringen Sie sich
das Büchlein „Wer wir waren“

von Roger Willemsen mit.
Pfarrer Schmidt hilft gerne, das
Büchlein zu erwerben.

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus, Pfarrer Pfarrer
Die Ausstellung, FFFFFaces of ukraces of ukraces of ukraces of ukraces of ukraine -aine -aine -aine -aine -
Ein FEin FEin FEin FEin Fotoprojekt der otoprojekt der otoprojekt der otoprojekt der otoprojekt der AAAAAWO OberlarWO OberlarWO OberlarWO OberlarWO Oberlar,
ist zu den Öffnungszeiten der Jo-
hanneskirche bis 14. Februar zu
sehen.

Offene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und Kirchencafé
in der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirche
Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-
fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:
Dienstag und Donnerstag vonDienstag und Donnerstag vonDienstag und Donnerstag vonDienstag und Donnerstag vonDienstag und Donnerstag von
11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr,,,,,
Mittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kir-
chraum, zünden Sie eine Kerze
an, nehmen Sie sich Zeit zum
Gebet. Für Ihre und unsere Si-
cherheit, gilt in den Innenräu-
men Maskenpflicht.
Mittwochs gibt es immer den
leckeren selbstgebackenen Ku-
chen - kommen Sie gerne
vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
oder Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria
Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe (mit FFP2-Maske)
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Familienmesse
14 Uhr - St. Maria Königin Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.,
4. Schuljahr
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
15 Uhr - St. Georg Hl. Messe im
Pfarrheim anschl. Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Turnhalle
Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kirche zum stillen Gebet geöffnet
16 Uhr - St. Hippolytus Andacht
mit Gelegenheit zur stillen Anbe-
tung
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe (noch nicht öffentlich)

17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe (mit FFP2-Maske)
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse unter Mitwirkung
des Kirchenchors St. Gregorius
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se - Mundartmesse der Karneva-
listen Tafelsonntag
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
Einladung zu den Morgenandach-Einladung zu den Morgenandach-Einladung zu den Morgenandach-Einladung zu den Morgenandach-Einladung zu den Morgenandach-
ten / Frühschichten in der Fasten-ten / Frühschichten in der Fasten-ten / Frühschichten in der Fasten-ten / Frühschichten in der Fasten-ten / Frühschichten in der Fasten-
zeitzeitzeitzeitzeit - In der Fastenzeit bieten wir
in der Kirche Heilige Familie Ober-
lar, (Lindlaustr. 6), wieder (nach
der Corona-Zeit) die Morgenan-
dachten an. Wir wollen den Tag
mit Gebet, musikalischer Medita-
tion und Gesang ganz bewusst un-
ter Gottes Segen stellen. Wer
möchte, ist im Anschluss an die
Andacht zum gemeinsamen Früh-
stück im Turmzimmer willkommen.
Die „Frühschichten“ am Freitag,
24. Februar, und 3. bis 31. März
beginnen jeweils um 6 Uhr. Jeder
ist herzlich dazu eingeladen!
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Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 4. bis 12. Februar

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 5. Februar - 5. SonntagSonntag, 5. Februar - 5. SonntagSonntag, 5. Februar - 5. SonntagSonntag, 5. Februar - 5. SonntagSonntag, 5. Februar - 5. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius:

5nach6 - Das neue Messformat
Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit

18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -
6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Familienmesse mit dem Kinderchor
12.30 Uhr - St. Laurentius:
Andacht zum Todestag von Kaplan
Everhard Richarz

Einladung
zu besonderem Vortrag
Gastredner bei Jehovas Zeugen in Troisdorf
referiert am 12. Februar über Glauben

Die Gemeinde in Troisdorf lädt am
12. Februar um 10 Uhr zu einem
besonderen 30-minütigen Vortrag
ein mit dem Thema: „Was ist ech-
ter Glaube und wie zeigt er sich?“
In einer Zeit, in der es wenig po-
pulär geworden ist, sich als gläu-
big zu bezeichnen, möchte Gast-
redner Joel Lucas mit einigen Vor-
urteilen zum Thema Glauben auf-
räumen. Dabei stellt er heraus,
dass echter Glaube kein blinder
Glaube ist und einem in diesen
aufreibenden Zeiten richtig viel
geben kann. Jehovas Zeugen la-
den jeden zu ihren Präsenzgot-
tesdiensten in der Hans-Böckler-
Straße 42, 51503 Rösrath ein. Der
Eintritt ist frei. Es findet keine
Kollekte statt. Darüber hinaus
gibt es die Möglichkeit, die Got-
tesdienste bei Bedarf digital zu
besuchen. Weitere Informationen
können über die Kontakttelefon-
nummer auf der Website jw.org
unter „Über uns“ > „Zusammen-
künfte“ erfragt werden.

Gastredner Joel Lucas mit EhefrauGastredner Joel Lucas mit EhefrauGastredner Joel Lucas mit EhefrauGastredner Joel Lucas mit EhefrauGastredner Joel Lucas mit Ehefrau
Virginia. Foto: JZVirginia. Foto: JZVirginia. Foto: JZVirginia. Foto: JZVirginia. Foto: JZ
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DANKEDANKE

Drago Dilber
*12.05.1958   

†15.12.2022

Hier soll
meine letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen
den passenden Bestattungsbaum finden
Mit zunehmendem Alter machen
sich viele Menschen Gedanken um
eine würdevolle Bestattung. Bei
der Entscheidung zwischen klas-
sischem Sarg- und Urnenbegräb-
nis liegt die Urne mittlerweile
deutlich vorn: 2020 fanden laut
Statista 76 Prozent der Verstor-
benen in Deutschland so ihre
letzte Ruhe und nur noch 24 Pro-
zent bei einem Sargbegräbnis.
Hierzulande sind Urnenbegräbnis-
se auch als Waldbestattungen er-
laubt. Sie können bereits zu Leb-
zeiten vorgeplant werden - sogar
online von zu Hause aus.
Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung ver-
bleibt die Asche der verstorbenen
Person in einer biologisch ab-
baubaren Urne, sodass sie ir-
gendwann automatisch wieder
in den Kreislauf der Natur über-
geht. Der Anbieter FriedWald
beispielsweise ermöglicht in Ko-
operation mit Kirchen und Forst-

verwaltungen Baumbestattungen
an rund 80 ausgewiesenen Stand-
orten. Jeder ist ein nach öffentli-
chem Recht genehmigter Fried-
hof im Wald. Auf der Seite
www.friedwald.de können Inter-
essierte einen virtuellen Rund-
gang machen, sich online die ver-
fügbaren Bäume anschauen und
einen Urnenplatz darunter kau-
fen oder reservieren. Das ist
insbesondere interessant für Men-
schen, die nicht mehr mobil sind,
oder für solche, die vom ge-
wünschten Wald zu weit entfernt
wohnen. Auch Bestattungsunter-
nehmen können sich online Bäu-
me anschauen und das Waldbe-
gräbnis in ihr Angebot aufnehmen.
Eine Online-Suche in einem Be-
stattungswald vermittelt durch
digitale Aufnahmen einen Ein-
druck des Baumes und zeigt ne-
ben Größe und Wuchsform auch
seine genaue Lage an. So erfährt
man beispielsweise, wie weit der

Grabplatz vom Parkplatz entfernt
ist. Für eine Urnenbestattung im
Wald gibt es unterschiedliche
Gräber an verschiedenen Baum-

arten.  Die konkreten Kosten kön-
nen transparent online oder im
Wald direkt nachgelesen werden.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Februar 2023Samstag, 11. Februar 2023Samstag, 11. Februar 2023Samstag, 11. Februar 2023Samstag, 11. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.02.2023 um 10 Uhr08.02.2023 um 10 Uhr08.02.2023 um 10 Uhr08.02.2023 um 10 Uhr08.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.

Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farb-
dias, Orden, Urkunden, Dolche, Po-
kale, Uniformteile von der dt. Flie-
gertruppe aus dem 1. und 2. Welt-
krieg - Seriöse Abwicklung -
Tel. 02241/9950818

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinische
Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!

Aufgrund eines Vermieterwechsels
suche ich ein kleines Ladenlokal, wo
ich meine jahrelange Arbeit fortführen
kann. Telefonisch unter 0157/55049897
zu erreichen.

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Auszubildende zur Rechtsanwalt-Auszubildende zur Rechtsanwalt-Auszubildende zur Rechtsanwalt-Auszubildende zur Rechtsanwalt-Auszubildende zur Rechtsanwalt-
fachangestelltefachangestelltefachangestelltefachangestelltefachangestellte

zum 01.08.23 oder früher gesucht.
Mail: info@rechtsanwalt-fritz.eu oder
Tel.: 02241/ 978490. Rechtsanwalt
Fritz, Hospitalstraße 2, 53840 Troisdorf.
Bewerbungen gerne per E-Mail.
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Ihr ambulanter Pflegedienst für die Begleitung im Alltag

Es gibt keinen Ort, 
der das Zuhause 
ersetzen kann...

Lindlaustr. 2a | 53842 Troisdorf | Tel.: (02241) 94 77 44 
www.lieber-zuhause.de

Tipps, um Karrierechancen clever zu nutzen
Spätestens im letzten Schuljahr
machen sich auch die letzten in
der Klasse darüber Gedanken,
wo es mit der beruflichen Aus-
bildung und damit mit dem wei-
teren Leben und Arbeiten hin-
gehen soll.
Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche
klar werdenklar werdenklar werdenklar werdenklar werden
Es gibt verschiedene Möglich-
keiten, um an seinen Traumbe-
ruf zu gelangen. Zunächst soll-
te man sich allerdings die Fra-
ge stellen: Wie sehen meine
Pläne für die Zukunft aus? Was
interessiert mich besonders?
Was liegt mir? Möchte ich stu-
dieren? Möchte ich eine Aus-
bildung machen oder nach der
Ausbildung ein Studium an-
knüpfen?
BerufsberBerufsberBerufsberBerufsberBerufsberatung in atung in atung in atung in atung in AnspruchAnspruchAnspruchAnspruchAnspruch
nehmennehmennehmennehmennehmen
Viele Fragen, die man jedoch
nicht allein bewältigen muss.
Eine gute Hilfe ist da zum Bei-
spiel die Berufsberatung wie
auch die Studienberatung für
zukünftige Studenten. Hier kön-
nen Anregungen und Hilfestel-
lungen anhand eigener Interes-
sen und schulischer Leistungen
gegeben werden.
Messen zu Berufsbranchen be-Messen zu Berufsbranchen be-Messen zu Berufsbranchen be-Messen zu Berufsbranchen be-Messen zu Berufsbranchen be-
suchensuchensuchensuchensuchen
Im Laufe des Jahres gibt es in
ganz Deutschland zahlreiche
Bildungs- und Berufsausbil-
dungsmessen, auf denen man
sich über mögliche Ausbildungs-
berufe, Alternativen und mögli-
che Aufstiegschancen informie-
ren kann. Häufig stellen sich
dort auch Unternehmen mit ih-
ren hauseigenen Ausbildungs-
möglichkeiten vor.
Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-
melnmelnmelnmelnmeln
Wer schon eine Ahnung hat, in
welche Richtung der Traumbe-
ruf gehen soll, sich aber noch
nicht zu 100 Prozent sicher ist,
für den sind auch Praktika sehr
hilfreich. Viele Unternehmen
bieten verschiedenste Prakti-
kumsstellen in allen möglichen
Ausbildungsberufen an. So kann
man mal hineinschnuppern und
den Beruf mit all seinen Facet-
ten genauer kennenlernen.
Ganz nebenbei kann man dann
auch Fragen stellen, die man
schon immer mal zu seinem

Traumberuf loswerden wollte.
Praktika haben den Vorteil,
dass man auch mehrere Berufs-
richtungen testen kann und bei
Gefallen gleich nützliche erste
praktische Erfahrungen sam-
meln kann, um diese in seinen
Lebenslauf einzuflechten.
Eine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreiben
Es wird immer häufiger eine di-

gitale Bewerbung der postali-
schen vorgezogen. Doch auch
hier gelten einige Regeln, an
die man sich halten sollte,
wenn man mit seiner Bewer-
bung punkten möchte. Auch
wenn die Unterlagen digital zu-
sammengestellt worden sind,
ist hier ebenfalls besondere
Sorgfalt wichtig.

Das heißt, die Unterlagen soll-
ten in jedem Fall vollständig und
sowohl grammatisch als auch
vom Ausdruck her stimmig sein.
Im Zweifelsfall jemanden drüber-
lesen und korrigieren lassen.
PPPPPersönliche ersönliche ersönliche ersönliche ersönliche AnsprAnsprAnsprAnsprAnsprache wählenache wählenache wählenache wählenache wählen
Auch wenn Bewerbungen im In-
ternet im ersten Moment etwas
unpersönlich scheinen sollten,
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sind sie das keinesfalls.
Wenn Sie sich also online be-
werben, achten Sie darauf, dass
Sie sich Ihren direkten An-
sprechpartner herausgesucht
haben und dessen Vor- und
Nachnamen kennen.
Eine persönliche Anrede ist
immer besser, als „Sehr geehr-

te Damen und Herren…“.
Auch bei sich selbst sollten Sie
darauf achten, dass Sie eine
möglichst seriöse E-Mail-Adres-
se verwenden. Nicknames sind
hier fehl am Platz
Max.Mustermann@Muster.de
ist also durchaus besser als
Scherzkeks05@irgendwas.de.

Auf die StellenausschreibungAuf die StellenausschreibungAuf die StellenausschreibungAuf die StellenausschreibungAuf die Stellenausschreibung
eingeheneingeheneingeheneingeheneingehen
Unternehmen veröffentlichen in
der Regel viele verschiedene
Ausschreibungen. Da ist es
besonders wichtig, dass Sie in
den Betreff genau hineinschrei-
ben, worum es geht. Wichtig
sind vor allem:
Die Bezeichnung der Position,
für die Sie sich bewerben
Der Standort und falls vorhan-
den, eine dazugehörige Kenn-
ziffer der Ausschreibung
Formalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und Dateigrößen
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Bei einer Onlinebewerbung
sollten Sie auch darauf achten,
ob es eine Begrenzung der Da-
tengröße gibt. In der Regel gel-
ten als Faustregel 3 MB - grö-
ßer sollte die Bewerbung nicht
sein. Man kann jedes Doku-
ment einzeln in eine E-Mail
packen, das wird allerdings
schnell unübersichtlich. Für ei-
nen Personaler ist das eine

Qual und so landet Ihre Bewer-
bung vielleicht gerade deshalb
vorschnell in der Ablage. Bes-
ser ist es, Sie packen Ihre wich-
tigen Unterlagen in eine Art di-
gitale Mappe und speichern Sie
diese im PDF-Format ab. So ist
sie geschützt, übersichtlich und
das schätzt auch der Leser Ih-
rer Unterlagen. Einzig das An-
schreiben sollte noch einmal
zusätzlich direkt in Ihre E-Mail
hinein. So kann man dieses spä-
ter in Ihrer Mappe lesen, aber
auch direkt beim Öffnen der E-
Mail.
Bewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit Persönlichkeit
schreibenschreibenschreibenschreibenschreiben
Bei der Flut der Unterlagen,
welche täglich auf dem Schreib-
tisch von Personalern landen,
muss eine schnelle Entschei-
dung her. Gut wer da mit Indi-
vidualität, Professionalität und
seinen ganz eigenen Unterla-
gen aufwarten und punkten
kann. Das bedeutet auch, dass
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ein individuelles Anschreiben
gegeben sein sollte. Ein gutes
Bewerbungsfoto sollte auch
nicht fehlen. Dieses sollte un-
bedingt von einem Fotografen
sein und nicht zuhause vor dem
Kühlschrank abgelichtet wer-
den. Man sieht einer Bewer-
bung in der Regel an, wie viel
Mühe in ihr steckt.
Fazit: Karrierechancen cleverFazit: Karrierechancen cleverFazit: Karrierechancen cleverFazit: Karrierechancen cleverFazit: Karrierechancen clever
nutzennutzennutzennutzennutzen
Mit einer guten Bewerbung und
zuvor gründlich eingeholten In-
formationen kann auch im digi-
talen Zeitalter kaum etwas
schief gehen. Zudem bieten so-
ziale Netzwerke, wie zum Bei-
spiel Xing, auch sehr gute Mög-
lichkeiten, sich direkt mit Un-
ternehmen in Verbindung zu
setzen. Gewissenhaft zusam-
mengestellte Unterlagen unter-
stützen maßgeblich den eige-
nen Erfolg. Überstürzen Sie
also nichts - sondern bereiten
Sie sich erst einmal gut vor.
(Ratgeberzentrale.de)
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Gute Aussichten rund ums nasse Element
Beruf und Karriere: Schwimmbadbauer sind gefragte Experten
Sind sie einfach nur „Schwimm-
beckenbauer“ oder vielleicht doch
„Traumerfüller“? In jedem Fall
setzen Poolfachleute oft jahrelang
gehegte Wünsche von Hauseigen-
tümern in die Tat um. Dabei he-

ben sie nicht einfach ein Becken
im Garten aus und befüllen es mit
Wasser. Umfassendes und viel-
schichtiges Fachwissen ist not-
wendig, damit ein Pool über viele
Jahre seinen Zweck erfüllt. Pla-

nungen für eine dauerhaft ein-
wandfreie Wasserqualität gehö-
ren ebenso dazu wie clevere Über-
legungen für einen möglichst en-
ergiesparenden und kostengüns-
tigen Betrieb der privaten Well-

nessoase. Entsprechend gefragt
sind Experten mit Fachwissen und
Erfahrungen in diesem Bereich -
oft genug handelt es sich um Sei-
teneinsteiger, zum Beispiel aus
anderen Handwerksberufen.

Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-
sen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragt
„Der Schwimmbadbau ist ein kre-
atives Arbeitsfeld mit viel Gestal-
tungsspielraum. Neben planeri-
scher Kompetenz stehen ästheti-
sches Verständnis und handwerk-
liches Können im Vordergrund“,
sagt Dietmar Rogg, Präsident des
Bundesverbandes Schwimmbad &
Wellness e.V. Vielleicht sei diese
Vielseitigkeit des Berufs auch ge-
nau der Grund, warum es ein Be-
rufsbild Schwimmbadbauer und
damit verbunden eine feststehen-
de Ausbildung nicht gibt.
Der Beruf ist aber keineswegs ein
Betätigungsfeld, in dem man ohne
Vorbildung oder Qualifikation be-
stehen kann. Im Gegenteil ver-
langt der Schwimmbadbau viel-
seitiges Fachwissen: „Kenntnisse
in Bauphysik und Beckenhydrau-
lik gehören ebenso dazu wie
Wärmerückgewinnung, Anla-
gentechnik oder die Entfeuch-
tung bei Schwimmhallen“, so Rogg
weiter. Zudem seien biologische
und chemische Kenntnisse ge-
fragt, insbesondere wenn es um
die Wasseraufbereitung geht.

Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-
teneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenz
Schwimmbadbauer müssen sich
zudem mit unterschiedlichen
Werkstoffen auskennen, Vor- und
Nachteile der Materialien berück-
sichtigen und wissen, wann und
für was man sie einsetzt.
Auch Kenntnisse bezüglich Nor-
men und Vorschriften sind uner-
lässlich, von der Wasseraufberei-
tung bis zur Sicherheit. Häufig sind
es Mechatroniker sowie Fachleu-
te aus dem Sanitär-, Heizungs-
und Klima-Handwerk, die den
Schwimmbadbau für sich entde-
cken - als Inhaber eines eigenen
Betriebs oder auch als Angestell-
ter. Fachleuten mit Begeisterung
für den Poolbau eröffnen sich
jedenfalls attraktive Zukunftsper-
spektiven, die Branche boomt seit
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Wir suchen ab sofort

Au�ragssachbearbeiter (m/w/d)
mit Englischkenntnissen 

in Teilzeit

Industrie­Elektroniker (m/w/d)

SPS­Programmierer / 
Inbetriebnehmer (In­Haus)

(m/w/d)

Die HOSOKAWA KOLB GmbH ist ein Unternehmen der

HOSOKAWA MICRON GRUPPE.

Die HOSOKAWA MICRON GRUPPE ist ein interna�onaler

Anbieter von Maschinen, Anlagen, Verfahren und

Dienstleistungen.

Wir am Standort Niederkassel sind mit 60 Mitarbeitern

Produzent von Extruder­Folgeanlagen. Wir planen,

konstruieren und bauen nicht nur weiterverarbeitende

Komponenten wie Abzüge und Wickler in den unter­

schiedlichsten Ausprägungen, sondern bieten ein breites

Por�olio rund um die Folienherstellung an.

Werden auch Sie Teil unseres Teams!

Bewerbung bi�e an: Herr Kammer

E­Mail:  kammer@hosokawa­kolb.de

Hosokawa Kolb GmbH

Spicher Str. 40­42  •  53859 Niederkassel

Jahren. Unter www.bsw-web.de
gibt es mehr Informationen zu
möglichen Wegen in den Beruf des

Foto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen Schwimmbadtechnik

Foto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinFoto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinFoto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinFoto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo HaerdtleinFoto: djd/Bundesverband Schwimmbad & Wellness e.V./Thilo Haerdtlein

Schwimmbadbauers sowie Adres-
sen von Fachbetrieben aus der
Nähe. (djd)
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Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstr. 10, 53844 Troisdorf (Bergheim), 0228/451975

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststr. 1-3, 53721 Siegburg, 02241-8663620

Angaben ohne Gewähr

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort:
Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de



Rundblick Troisdorf – 04. Februar 2023 – Woche 5 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 63

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nen-
nen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050
(Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hen-

nef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun
14, 53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71973(Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße 14,
53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321
(Stefan), 02245/890049 (Erich),
Siegburg@
Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztl ichen Not-zum zahnärztl ichen Not-zum zahnärztl ichen Not-zum zahnärztl ichen Not-zum zahnärztl ichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden
Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis
zum nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
KISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- und
InformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelle

02241/949999
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so
lautet das Motto (nicht nur)
unserer Selbsthilfegruppe.
Wir wollen miteinander Er-
fahrungen austauschen, uns
gegenseitig Hilfestellungen
geben oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden

dritten Donnerstag im Mo-
nat um 19 Uhr im „Denk-
raum“, Haufeld 2a, Siegburg
statt.
Kontakte, Termine und an-
dere wichtige Informationen
findest du auf unserer Ho-
mepage: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuellests sexuellests sexuellests sexuellests sexuell
übertragbarer Infektionenübertragbarer Infektionenübertragbarer Infektionenübertragbarer Infektionenübertragbarer Infektionen
Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität
und Gesundheit, Hippolytusstra-
ße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität
und Gesundheit, Hippolytusstra-
ße 48, 53840 Troisdorf
BeratungBeratungBeratungBeratungBeratung
zu Sexueller Gesundheitzu Sexueller Gesundheitzu Sexueller Gesundheitzu Sexueller Gesundheitzu Sexueller Gesundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it -
Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit,
Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf,
Telefonisch: 02241/2656993
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen

von Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und don-
nerstags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
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www.immobilien-kittlaus.deBüro Siegburg: Tel. 02241-127320

Köln-Wahnheide                6934

Familien-Traumhaus
 

 

720.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 

 

 

*in jedem App-Store

Bonn-Bad Godesberg        6948

Luxuriöses Wohnen unterhalb  
der Godesburg

 

495.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Siegburg-Kaldauen            6878

Bungalow in bester Wohnlage

-

349.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

 

 

Niederkassel-Ranzel           6970

Hübsche DHH in ruhiger Lage
 

 

439.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage

 

 

Köln-Porz/Lind                   6958

Helle Wohnung steht zum  
Einzug für Sie bereit 

 

259.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Wohngeld 220,-€/Monat

 

Unser Büro in Oberpleis 

Siegburg-Kaldauen             6928

3 großzügige Wohnungen 
 

 

1.200.000 €  
zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

360°Tour

Montag bis Donnerstag

Telefon: 02244-877830

*oder nach telefonischer

Absprache!


